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Dotternhausen
Rathaus ☎  (0 7427) 9405-0
 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends ☎  0152 / 21025483 

oder
oder am Wochenende: ☎  (0 172) 7309193
Abfallberater ☎  (0 7433) 921371
Bauhof ☎  (0 7427) 914786
Bücherei ☎  (0 7427) 8728
Öffnungszeiten: Mo. u. Mi.17.00-19.30 Uhr
Festhalle ☎  (0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus ☎  (0 7427) 8481
Forstrevier Schömberg ☎  (0 7427) 91001
Böllatweg 4, 78628 Rottweil-Neukirch,
Sprechzeiten Förster Maier:
Mo.-Fr. 7.30-8.00 Uhr und Di. 16.00-18.00 Uhr
Grüngutplatz Öffnungszeiten:  Fr. 14-18 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten ☎  (0 7427) 914766
Kinderkrippe ☎  (0 7427) 4661911
Telefon-Hotline ☎  (0 7427) 94006-11 
Nahwärmeversorgung     (tagsüber)
 ☎  (0 7427) 94006-99 

(ab 17.00 Uhr) 
Vorwahl bitte mitwählen!

Schule
Dotternhausen ☎  (0 7427) 2240
Sporthalle ☎  (0 7427) 914765
Stromversorgung ☎  (0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde:
http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Adrian: adrian@dotternhausen.de
Frau Antompietri: antompietri@dotternhausen.de
Frau Hahn: hahn@dotternhausen.de
Frau Hönig: hoenig@dotternhausen.de
Frau Huonker: huonker@dotternhausen.de
Herr Mertes: mertes@dotternhausen.de
Frau Siedler: siedler@dotternhausen.de

Dautmergen
Dautmergen
 Fax: (0 74 27) 82 07
Rathaus ☎  (0 7427) 2507
Bürgerhaus Dautmergen ☎  (0 7427) 931420
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de
Förster Stephan Kneer ☎  (0 7427) 590 93 09
fr.leidringen@zollernalbkreis.de Fax: (0 74 33) 922 15 88 

Rathaus Dotternhausen 
Montag – Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 16.00 – 18.00 Uhr
Rathaus Dautmergen Mai und Juni: 
Montagvormittag: 08.00  – 12.00 Uhr 
Dienstagvormittag: 08.00  – 12.00 Uhr 
Dienstagnachmittag: 17.30 –  20.00 Uhr 
   nur Abendsprechstunde BM Lippus 
Donnerstagvormittag: geschlossen 
Donnerstagnachmittag: 16.30 – 18.30 Uhr Frau Lippus

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Gemeindekontakte

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0180 5911690

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
 8.00 - 12.30 Uhr
und 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch 8.00 - 12.30 Uhr
und 17.30 - 18.30 Uhr
Samstag 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Samstag, 20.05.2017 
Bären-Apotheke (Frommern), 
Jahnstraße 14, Tel. 07433/3270 

Sonntag, 21.05.2017 
Stadt-Apotheke Geislingen, 
Wangenstraße 4, Tel. 07433/8676

Aids-Beratung
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten sowie kostenlose und anonyme HIV-Tests 
werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 

am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 – 17.00 Uhr
beim Landratsamt -Gesundheitsamt-, Tübinger Straße 
20/2, 72336 Balingen, Tel. (07433) 92-1568, angeboten. 

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr 112
Polizei 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl
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Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen des Feiertages Christi Himmelfahrt  ist der 
Redaktionsschluss für die Woche 21 bereits am 
Freitag, 19. Mai 2017, 21.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Landratsamt Zollernalbkreis

Das Landratsamt informiert:
Felderbegehungen
Der Wonnemonat Mai hat nass und kalt begon-
nen. „Ist der Mai erst feucht und nass, so füllt`s 

dem Bauer Scheun` und Fass“, heißt ein altes Sprichwort. Die 
Richtigkeit dieses Sprichwortes lässt sich erst in der Ernte 
feststellen. Das Sommer- und Wintergetreide entwickelt sich 
zügig. Der Winterraps hat sich nicht überall vom Schnee und 
Frost im April erholt. In der Regel ist der Mais im Boden. Es 
stehen viele Maßnahmen auf den Feldern an. Was denn zu tun 
ist, können sie gemeinsam vor Ort mit den Pflanzenprodukti-
onsberatern Franz Maucher und Luise Lohrmann erfahren. Zu 
den Terminen können auch Pflanzen mitgebracht werden die 
Krankheiten zeigen oder die bestimmt werden sollen. 
An nachfolgenden Terminen finden Felderbegehungen statt. 
Termine hierzu sind wie folgt: 
In Gruol am Dienstag, 16.05.2017 um 20 Uhr Treffpunkt ist 
Richtung Weildorf der erste Feldweg links. 
In Leidringen am Mittwoch den 17.05.2017 um 20 Uhr Treff-
punkt ist das Kriegerdenkmal. 
In Ringingen am Dienstag, 23.05.2017 um 20 Uhr Treffpunkt 
Friedhofsparkplatz. 
Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur Pflan-
zenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflanzenschutz-
gesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten eine Fortbil-
dungsbescheinigung über zwei Stunden. 
Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu den 
oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Für Fra-
gen steht Ihnen Frau Lohrmann unter der Telefonnummer 
07433/92-1947 zur Verfügung. 

Gläserne Produktion 2017: Führung hinter den  
Kulissen des Grünspargelbetriebs Steimle 
Familie Steimle vom Lindenhof in Dormettingen öffnet als ers-
te Betriebsleiterfamilie im Rahmen der Gläsernen Produktion 
am 23. Mai 2017  ab 18:00 Uhr ihre Hoftore für interessierte 
Verbraucherinnen und Verbraucher. Die diesjährige Gläserne 
Produktion im Zollernalbkreis wird als Veranstaltungsreihe auf 
fünf verschiedenen landwirtschaftlichen Erzeugerbetrieben 
durchgeführt. Insgesamt erhalten Verbraucherinnen und Ver-
braucher an fünf Veranstaltungstagen die Möglichkeit, sich vor 
Ort von der Qualität und den Vorzügen der im Zollernalbkreis 
erzeugten Produkte zu überzeugen. 
Treffpunkt für die Betriebsführung auf dem Lindenhof ist um 
18:00 Uhr der Parkplatz der Mehrzweckhalle in Dormettin-
gen  (Schulstraße 35, 72358 Dormettingen). Von dort aus wer-
den die ca. 400 m entfernt gelegenen Spargelanlagen besichtigt. 
Anschließend erhalten die Besucher auf dem Lindenhof einen 
Einblick in die Verarbeitung und die Lagerung des Grünspargels 
sowie eine kleine Kostprobe. Als Kostenbeitrag werden vor Ort 

7,00 EUR/Person erhoben, bei Interesse ist eine Anmeldung 
beim Landwirtschaftsamt unter Tel.: 07433/91-1941 oder land-
wirtschaftsamt@zollernalbkreis.de erforderlich. 

Verein für Fortbildung in der Landwirtschaft  
im Zollernalbkreis e. V. 
Einladung zur Maiwanderung nach Meßstetten - Tieringen 
Die Maiwanderung des Vereins für Fortbildung in der Land-
wirtschaft im Zollernalbkreis e. V. findet am Sonntag, 28. Mai 
2017 um Tieringen statt. 
Der Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Wanderparkplatz an den 
Hülenbuchwiesen. 
Die geplante Wanderung führt zum Hörnle und zurück. Das 
Mittagessen ist um 12.30 Uhr im Haus Bittenhalde vorgese-
hen. Danach gibt es eine kleine Führung durch das Haus und 
zum Abschluss Kaffee und Kuchen. 

Blühender Zollernalbkreis – Infonachmittag zu den  
artenreichen Wiesen 
Die blumenbunten Heuwiesen sind ein Markenzeichen des 
Zollernalbkreises. Das Landratsamt veranstaltet deshalb 
schon seit einigen Jahren regelmäßig Informationsveranstal-
tungen an verschiedenen Orten, um den Lebensraum Wiese 
und dessen ökologische Bedeutung darzustellen. 
Die diesjährige Veranstaltung findet statt am Sonntag, 28. Mai 
2017, ab 14 Uhr in Burgfelden am Wanderparkplatz Heersberg 
Es werden viele Informationen rund um das Thema Wiese, 
Hornissen und Streuobst geboten. Unter fachkundiger Füh-
rung werden die Wiesen in der Umgebung erkundet und eine 
botanische Besonderheit am Böllat vorgestellt. 
Das Umweltmobil „Donnerkeil“ der Stiftung Umwelt und Na-
tur, Blütenschminken durch die Streuobstpädagogen und die 
Märchenerzählerin Sigrid Maute bieten ein eigenes Kinderpro-
gramm, so dass dieser Nachmittag auch als Familienausflug 
geeignet ist. Informationsstände zu verschiedenen Themen im 
Natur- und Artenschutz sowie ein Wiesen-Quiz mit attraktiven 
Preisen runden das Programm ab. 
Für Bewirtung sorgt der Heimat-und Kulturverein „Schdoa-
le-Gratzer“ aus Burgfelden. 

Das „Schlichembad“  
in Schömberg bleibt an  

Christi Himmelfahrt, Donnerstag 25.05.2017, 
geschlossen. 

Gemeindeverwaltungsverband 
Oberes Schlichemtal

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

Kurzbericht zur Gemeinderatssitzung vom 
10.05.2017 in Dotternhausen 
Tagesordnungspunkt 1 Bürgerfragestunde 
Im Rahmen der Bürgerfragestunde wurden Fragen zur Ver-
setzung einer Straßenleuchte, Planung einer Seniorenwohn-
anlage, Nutzung des Balzplatzes, Bau des DM-Marktes, In-
ternet-Anbindung der neuen Bauplätze, zum Mitteilungsblatt 
und zum Kalksteinabbau Plettenberg gestellt. 

Tagesordnungspunkt 2 Bericht Jugendtreff 
Die Bürgermeisterin begrüßte Frau Silke Brobeil, Frau Karina 
Homodij und Frau Suzanne Dannecker vom Diasporahaus 
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Bietenhausen. Frau Homodij und Frau Dannecker betreuen 
den offenen Jugendtreff in der Schlossbergschule Dottern-
hausen und berichteten über die Arbeit im Jugendtreff des 
vergangenen Jahres. Der Jugendtreff ist freitags von 16.00 bis 
21.00 Uhr geöffnet. Durch die Unterstützung von Frau Dama-
ris Wochner, die ehrenamtlich im Jugendtreff arbeitet, ist eine 
zusätzliche Öffnung am Donnerstag von 16.00 - 20.00 Uhr 
möglich. Derzeit besuchen 10 bis 15 Jugendliche zwischen 
10 und 18 Jahren den Jugendtreff. Neben den regelmäßigen 
Öffnungszeiten wurden geschlechterspezifische Angebote, 
ein Sommerferienprogramm, einen Tag der offenen Tür, eine 
Schools out Party und ein Jahresabschluss durchgeführt. Die 
Jugendlichen unterstützten die Kirche beim Aufbau des Kir-
chenfestes, machen bei der Dorfputzete mit und sind bei der 
Kinderfasnet mit einem alkoholfreien Cocktailstand vertreten. 
Im laufenden Jahr werden die Programme weitergeführt. Zu-
sätzlich wird ein Pfingstferienprogramm angeboten und es ist 
eine Beteiligung am Sommerfest der Narrenzunft geplant. Die 
Mitarbeiterinnen des Jugentreffs arbeiten eng mit der Schule 
zusammen und bewerben das Angebot auch in den Schöm-
berger Schulen und über Facebook. Die Bürgermeisterin be-
dankte sich bei den Mitarbeiterinnen und Frau Wochner für 
ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit. 

Tagesordnungspunkt 3 Kalksteinabbau Plettenberg, 
Rechtliche Würdigung der bestehenden Pachtverträge 
Die Gemeinde hatte die Rechtsanwaltskanzlei iuscomm mit der 
rechtlichen Überprüfung der bestehenden Pachtverträge über 
den Kalksteinabbau mit dem Zementwerk beauftragt. Die Bür-
germeisterin begrüßte Herrn Kai-Markus Schenek von der Kanz-
lei, der anschließend seine rechtliche Einschätzung erläuterte. 
Die vertraglichen Vereinbarungen basieren auf einem Pacht-
vertrag zwischen der Gemeinde und dem Zementwerk vom 
18. November 1952. Der Pachtvertrag wurde seither in 10 Zu-
satzverträgen angepasst. Herr Schenek erklärte, dass er auf 
die zentralen Regelungen der Verträge eingehe und erläuterte 
im Anschluss die Regelungen. 
Im Pachtvertrag von 1952 ist in § 2 geregelt, dass das Ze-
mentwerk das Recht zum weiteren Abbau habe, soweit das 
Vorkommen auf der definierten Parzellenfläche erschöpft ist. 
Das Vorkommen gilt als erschöpft, wenn ein wirtschaftlicher 
Abbau nicht mehr möglich ist. Der sich ergebende zweite und 
weitere Abschnitt wird zwischen der Gemeinde und dem Ze-
mentwerk in seinen Grenzen festgelegt, hierbei soll einerseits 
auf die Belange des Naturschutzes und andererseits auf die 
Notwendigkeit des wirtschaftlichen Abbaus Rücksicht genom-
men werden. Der Vertrag ziehe also schon weitere Abbauab-
schnitte in Betracht. Hierfür müssen sich die Vertragsparteien 
einigen. Die Belange Naturschutz und wirtschaftlicher Abbau 
werden als gleichwertige Belange angesehen. Auf Basis des 
1952-er Vertrages wurde 1960 ein 2. Abbauabschnitt festge-
legt und im 1. Zusatzvertrag von 1960 geregelt. 
In § 2 Absatz 3 des Vertrages ist weiter geregelt, dass das 
Recht zum Abbau des zweiten und weiteren Abschnitts erst 
dann wirksam wird, wenn die Abschnittsbegrenzung zwischen 
der Gemeinde und dem Zementwerk in beiderseitigem Ein-
vernehmen festgelegt worden ist. Dies bedeute, dass eine 
Zustimmung beider Vertragspartner zur Grenzfestlegung er-
forderlich ist. 
Herr Schenek berichtet, dass die Zusatzverträge 2 bis 6 ledig-
lich Regelungen über Preise enthalten. Der 7. Zusatzvertrag 
von 1999 greife wieder auf den Vertrag von 1952 zurück und 
befasse sich erstmals wieder mit dem Thema Erweiterung. Da-
rin heißt es, dass die Gemeinde bereit ist Rohrbach Zement die 
Entnahme von Kalkstein auch künftig insoweit zu gewähren, 
als Rohrbach Zement eine öffentlich-rechtliche Genehmigung 
für den Abbau von Kalkstein bereits besitzt und im Rahmen 
des 1986 bereits gestellten Antrages auf öffentlich-rechtliche 
Genehmigung soweit hier eine öffentlich-rechtliche Geneh-
migung erteilt wird. 
Im 7. Zusatzvertrag werde unter Ziffer 2 zum Einen nochmals 
erklärt, dass das Zementwerk in den bereits genehmigten 

Grenzen Kalkstein abbauen darf. Weiter wird auf einen Antrag 
von 1986 Bezug genommen und erklärt, dass der Abbau in-
nerhalb der Grenzen dieses Antrags zugestanden wird, sofern 
dieser Antrag von der zuständigen Stelle genehmigt wird. Das 
Zementwerk hatte 1986 beim Landratsamt einen Antrag auf 
Erweiterung des Kalksteinbruchs gestellt. Teil des Antrags war 
eine Karte, die den Verlauf und die Erweiterungsfläche dar-
stellt. Dieser Antrag wurde bis heute nicht genehmigt und ruht. 
Herr Schenek erläuterte, dass diese Regelung „soweit eine 
öffentlich-rechtliche Genehmigung erteilt wird“, eine aufschie-
bende Bedingung darstellt. Die Willenserklärung der Gemein-
de, die Fläche zur Verfügung zu stellen, ist an die Bedingung 
der öffentlich  rechtlichen Genehmigung geknüpft. Tritt die 
Bedingung ein, d.h. wird die Genehmigung vom Landratsamt 
erteilt, hat die Gemeinde bereits die Zustimmung zur Erweite-
rung im Vertrag von 1999 erteilt. Diese Willenserklärung der 
Gemeinde kann nicht zurückgenommen werden. 
Solange der Antrag von 1986 vom Landratsamt nicht ge-
nehmigt wird, bestehe daher auch keine Verpflichtung der 
Gemeinde auf die Grenze des Antrags von 1986. Wird die 
Genehmigung jedoch erteilt, hat das Zementwerk einen An-
spruch aus dem Vertrag auf die bereits 1986 festgelegte Gren-
ze. Damit hängt der Rechtsanspruch des Zementwerks an der 
Genehmigung des 86-er Antrags. 
Die Gemeinde könne sich von diesem Rechtsanspruch auf 
die Grenzen von 1986 einseitig nicht lösen, er entfällt jedoch, 
wenn das Zementwerk den Verzicht auf den Rechtsanspruch 
erklärt oder das Landratsamt den Antrag von 1986 nicht ge-
nehmigt. Der Antrag wurde vom Zementwerk bis heute nicht 
zurückgezogen und die Entscheidung des Landratsamtes 
stehe noch aus. 
Derzeit befinde sich die vertragliche Verpflichtung aus dem 
1999-er Vertrag mit dem Zementwerk im sogenannten 
„Schwebezustand“. Dies bedeutet, dass derzeit nicht klar 
ist, ob die aufschiebende Bedingung eintritt und die Gemeinde 
an die Grenzfestlegung von 1986 gebunden ist. 
Herr Schenek führt weiter aus, dass Holcim als Rechtsnach-
folger von Rohrbach Zement in die Verträge mit der Gemein-
de eingetreten ist. Im 8. Zusatzvertrag vom 24.01.2005, dem 
ersten Vertrag der mit Holcim direkt geschlossen wurde, sei 
zudem geregelt, dass insbesondere die Regelungen über die 
Erweiterung im 7. Zusatzvertrag von 1999 weiter gelten. 
Anschließend ging er auf die Frage, wie sich die Gemeinde 
aus den Verträgen lösen kann, ein. Er erklärte, dass in den 
Verträgen keine Kündigungsregelungen enthalten seien. Eine 
Kündigung sei nicht möglich. Die Gemeinde könne auch nicht 
gegen die geltenden Verträge handeln, da sie sich dabei scha-
densersatzpflichtig mache. Er verweist weiter auf die gesetz-
lich geregelten vertraglichen Nebenpflichten. Diese besagen, 
dass die Vertragspartner nichts unternehmen dürfen, um die 
Rechte des Partners zu gefährden. 
In Bezug auf die aufschiebende Bedingung der öffent-
lich-rechtlichen Genehmigung erklärte er, dass keine Scha-
densersatzpflicht bestehe, sofern die Bedingung nicht eintritt. 
Auf Nachfrage erklärt Herr Schenek, dass auch Verstöße ge-
gen Betriebs- und Geschäftsgeheimnisse eine Schadenser-
satzpflicht auslösen. Der Nachweis ist jedoch schwer, erfordert 
Gutachten und einen langwierigen Prozess. 
Abschließend fasst er zusammen, dass der Vertrag von 1952 
das beiderseitige Einvernehmen für eine Erweiterung voraus-
setzt. Zum Erweiterungsantrag von 1986 habe die Gemein-
de ihr Einvernehmen bereits erteilt. Ob der Antrag von 1986 
genehmigt werde, hänge von der Genehmigungsbehörde ab. 

Tagesordnungspunkt 4 - Bauplatzvergabe 5. Bauabschnitt 
„Brühl-Kreuzwiesen“ 
Auf die öffentliche Ausschreibung der 8 neu erschlossenen 
Bauplätze gingen 7 Bewerbungen von einheimischen Interes-
senten ein. Die Bewerber konnten 2 Wunschplätze angeben. 
Nachdem 4 Interessenten sich auf 3 Bauplätze beworben 
hatten, wurde diese zu einem gemeinsamen Gespräch einge-
laden. Dabei konnte eine einvernehmliche Lösung gefunden 
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werden. Der Gemeinderat vergab die Bauplätze entsprechend 
dem erarbeiteten Vorschlag. 

Tagesordnungspunkt 5 - Hochwasserschutzkonzept Schli-
chem, Beteiligung der Gemeinde 
Die Anlieger der Schlichem hatten sich bereits 2014 zusam-
mengetan, um eine Vorstudie eines Hochwasserschutzkon-
zepts zu erstellen. Die Gemeinde Dotternhausen ist zwar von 
Hochwasser der Schlichem nicht gefährdet, hat sich aber 
solidarisch mit einem Betrag von 500 € an den Kosten betei-
ligt. Zwischenzeitlich wurde von den betroffenen Gemeinden 
eine weitere sehr umfangreiche Untersuchung durchgeführt, 
die zu einer förderfähigen Konzeption geführt hat. Diese sieht 
Hochwasserrückhaltebecken oberhalb von Ratshausen und 
oberhalb von Zimmern u. d. B. und eine Brückenaufweitung 
in Dautmergen sowie ergänzend verschiedene Linienmaßnah-
men (z.B. Mauern und Deiche in den Ortslagen) vor. 
Die Umsetzung soll nun wiederum über einen Zusammen-
schluss aller Schlichem Anliegergemeinden erfolgen, um eine 
Förderquote von 70 % zu erreichen. Derzeit ist angedacht, 
hierfür einen Zweckverband zu gründen. Bei einem Investiti-
onsvolumen von 13,5 Mio € läge der Kostenanteil der Anlieger-
gemeinden bei 4,05 Mio €, wovon auf die Gemeinde Dottern-
hausen rund 1.600 € entfallen. Der Gemeinderat stimmte der 
Konzeption und grundsätzlich einer gemeinsamen Umsetzung 
zu. Die Bürgermeisterin wurde ermächtigt, in die Verhandlun-
gen über die Rahmenbedingungen der interkommunalen Zu-
sammenarbeit einzusteigen. 

Tagesordnungspunkt 6 Vergaben, Unterhaltung Waldweg 
„Teufelsküche“
Der Gemeinderat stimmte der Vergabe der Wegebaumaßnah-
men an die günstigste Bieterin, der Firma Teufel aus Straßberg 
zum Angebotspreis von 14.939 € zu. Die Wegebaumaßnahme 
dient der Erschließung des Gemeindewaldes und führt durch 
den Dormettinger Wald. Der Anteil der Gemeinde liegt bei 
10.102 €, die Gemeinde Dormettingen trägt 4.837 €. 

Tagesordnungspunkt 7 - Bekanntgabe nichtöffentlich ge-
fasster Beschlüsse 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass in der letzten nichtöf-
fentlichen Sitzung beschlossen wurde, Herrn Harry Duft, für 
den Bauhof einzustellen. 

Tagesordnungspunkt 8 - Bekanntgaben und Verschiedenes 
Der Gemeinderat stimmte der Vermietung der Festhalle für 
eine Veranstaltung eines auswärtigen Veranstalters zu. 
Die Bürgermeisterin berichtete, dass die Ampel an der Kreu-
zung B27/Dormettinger Straße kein automatisches Signal bei 
einer Störung sendet. Die Wartungsfirma aber eine 24 Stun-
den-7-Tage Bereitschaft habe. Die teilweise langen Warte-
zeiten am Linksabbieger in Richtung Dotternhausen seien in 
der Programmierung begründet, die bei Starkverkehr auf der 
B 27 den Linksabbieger 2 bis 3 Durchläufe zurückstellt. Es 
wurde angeregt, hier nochmals nachzufassen. 
Weitere Themen waren die Mainacht und die Zufahrt zur Sporthalle. 

Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und 
Bildschirmen 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Fernsehern und Bild-
schirmen erfolgt am Samstag, den 27. Mai 2017.  Anmeldun-
gen zur Abholung von Geräten sind bis spätestens Freitag, 
19.05.2017, 11.30 Uhr, an das Bürgermeisteramt zu richten. 
Bitte stellen Sie die Geräte am Abholtag ab 06.00 Uhr am 
Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mit-
genommen werden. Sie müssen wie normaler Elektroschrott 
über die Wertstoffzentren entsorgt werden. 

Fundamt

Folgende Gegenstände wurden nach dem 1. Mai 2017 bei 
uns abgegeben, wer vermisst diese seither? 
2 Schubkarren 
Desweiteren wurde 1 Kinderwagen gefunden. 
Eigentumsansprüche können auf dem Rathaus geltend ge-
macht werden. 
 

Sitzung des Zweckverbandes  
Abwasserreinigung Balingen am 6. April 2017 
Notwendige Sanierung: Verbandsvertreter besichtigen 
Nachklärbecken
Im Rahmen der jüngsten Sitzung des Zweckverbandsabwas-
serreinigung Balingen besichtigten die Vertreter des Verban-
des zunächst das derzeit leere, zur Sanierung anstehende 
Nachklärbecken. Vor Ort erläutert Herr Joachim Hölle vom 
Ingenieurbüro Götzelmann, das den Verband in allen tech-
nischen Angelegenheiten berät, die geplanten Maßnahmen 
und zeigte die offensichtlichen Schäden, insbesondere am 
Beton, die zur zwingenden Sanierung des Nachklärbeckens 
führen. Es wird mit Sanierungskosten von 60.000 bis 70.000 
€ gerechnet. Diese Aufwendungen sind im Haushalt 2017 
berücksichtigt. Bereits im vergangenen Jahr war die Betons-
anierung am Nachklärbecken vorgesehen, musste aber aus 
witterungsbedingten und betriebstechnischen Gründen ver-
schoben werden. Im Moment ist nur das andere, zweite Nach-
klärbecken in Betrieb. 

Aktuelles aus dem Betriebsbericht 2016 
Mehr Abwasser, viel Eigenstrom, gute Reinigungsleistung 
der Kläranlage 
2016 war aus Sicht der Abwasserreinigung im Vergleich zum 
Vorjahr ein relativ nasses Jahr. Allerdings gab es im Herbst / 
Winter eine sehr lange Trockenperiode. Trockenes Wetter und 
gleichzeitig niedrige Abwassertemperaturen führten zu erheb-
lichen Belastungen im Kläranlagenbetrieb, insbesondere in der 
biologischen Reinigungsstufe. 
Genau dies im Auge zu behalten, sei Aufgabe und Ziel der 
nächsten Jahre, betonte Herr Hölle in seinem Bericht zum 
Betriebsjahr 2016. In Anbetracht des Alters bestimmter An-
lagenteile ist damit die Revision der biologischen Stufe der 
Kläranlage gemeint – mit Gebläse, Belüftungseinrichtungen 
und Belebungsbecken samt Mess- und Steuertechnik. 
Im vergangenen Jahr erhöhte sich die behandelte Abwasser-
menge - ein Plus von 21 % gegenüber dem trockenen Jahr 
2015. Insgesamt wurden im Verlauf 2016 in der Balinger An-
lage rund 9,7 Mio. Kubikmeter Abwasser gereinigt. Es handelt 
sich dabei um die Abwassermenge, die aus den Mitgliedsge-
meinden Balingen, Geislingen, Dotternhausen, Dormettingen 
und Albstadt-Laufen zur Kläranlage fließt. 
Im Betriebsbericht 2016 machte Ingenieur Joachim Hölle 
deutlich, wie sich die Witterungsverhältnisse im Detail auf 
den Kläranlagenbetrieb und die Reinigungsleistung auswir-
ken. Insbesondere ist dabei auch der Fremdwasseranteil ein 
Thema, der durch die relativ feuchte Witterung auf 68,7% 
angestiegen ist. Dass die Maßnahmen und Bemühungen zur 
Reduzierung der Fremdwasserzuläufe in das Verbandsnetz 
weiterverfolgt werden müssen, darin sind sich alle Mitglieder 
und Verantwortlichen einig. 
Der Einsatz an Chemikalien ist trotz gestiegener Abwasser-
menge in etwa gleich geblieben. Die Kosten für Chemikalien 
konnten gesenkt werden 
Der Stromverbrauch auf der Gesamtanlage ist gegenüber dem 
Vorjahr um 9 % angestiegen. Ein günstiger Wert, wie Herr 
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Hölle vermerkte, da die Abwassermenge ja um 20 % anstieg. 
Auf der Kläranlage wird jedoch nicht nur Strom verbraucht, 
sondern auch eigener Strom erzeugt. 2016 wurden rund 97 % 
des auf der Kläranlage verbrauchten Stroms selbst erzeugt. 
Die Eigenstromerzeugung erfolgt durch Strom aus Blockheiz-
kraftwerke, durch die Gewinnung von Strom aus Wasserkraft 
und durch Strom aus Photovoltaikanlagen. 
“Dies ist ein Trend in die richtige Richtung, Ziel ist die energie-
autarke Kläranlage“, betonte der Verbandsvorsitzende Helmut 
Reitemann. Aufgrund der Entwicklung der Energiepreise, der 
Preise für Chemikalien und der Betriebsmittelkosten müsse 
dieser Weg zielstrebig weiterverfolgt werden. 
Auch im vergangenen Jahr wurden auf der Kläranlage des 
Zweckverbandes wieder verschiedene Unterhaltungsarbeiten 
durchgeführt. Die Feinrechenanlage musste einer Revision 
unterzogen werden, die Wärmetauscher für die Beheizung 
des Faulschlamms wurden überprüft bzw. die Rohre komplett 
ausgetauscht. Auf der Kläranlage wurden sämtliche Stromer-
zeuger mit einem Netzanlagenschutz versehen. Die Asphalt-
beläge auf dem gesamten Kläranlagengelände wurden saniert. 
Dies ging mit der Herstellung der Außenanlagen rund um das 
neue Betriebsgebäude einher. In diesem Jahr ist als größere 
Maßnahme die Erweiterung des Labors und die Erneuerung 
der Laboranlagen und –ausrüstung geplant. 

Abfuhr von gepresstem Klärschlamm – Auftrag wurde 
vergeben 
Die Laufzeit des bisherigen Jahresvertrages zur Abfuhr von 
gepresstem Klärschlamm ist ausgelaufen. Eine erneute Aus-
schreibung wurde notwendig. Anfang des Jahres waren noch 
über 500 Tonnen Restmengen aus 2016 vorhanden. Es ist da-
mit zu rechnen, dass auch im laufenden Jahr 2017 nicht die 
gesamten Anliefermengen in der Vergasungsanlage verwertet 
werden können. Mit dem ausgeschriebenen Jahresvertrag 
will man flexibel reagieren können. Wegen den begrenzten 
Lagerkapazitäten auf dem Gelände der Kläranlage konnte mit 
der Auftragsvergabe nicht bis zur Sitzung der Verbandsver-
sammlung zugewartet werden. Insgesamt wurden fünf Firmen 
zur Abgabe eines Angebots aufgefordert, wie Verbandsvorsit-
zender Helmut Reitemann berichtete. Die Firma MSE GmbH 
erhielt den Auftrag mit einem Abfuhrvolumen von 2.000 to. 

Haushalt des Zweckverbandes für 2017 ist beschlossen 
Der Haushalt 2017 für den Zweckverband Abwasserreinigung 
Balingen wurde von der Verbandsversammlung einstimmig 
beschlossen. Einnahmen und Ausgaben sind in Höhe von 
jeweils rund 4,3 Mio. € veranschlagt. 
Verbandsrechner Jürgen Eberle hatte eine positive Nachricht 
für die Verbandsmitglieder mitgebracht: Die Verbandsumlage 
kann konstant gehalten werden. Sowohl für die Betriebskosten 
als auch für die Investitionskosten entrichten die Mitglieder 
eine Umlage an den Verband. Die Höhe der Umlage richtet 
sich nach der prozentualen Höhe der von den einzelnen Mit-
gliedern eingeleiteten Abwassermenge. Die Stadt Balingen 
trägt mit rund 77 % den größten Anteil. 
Einen großen Ausgabeblock stellen im laufenden Jahr wie-
derum die Betriebs- und Bewirtschaftungskosten mit rund 
765.000 € dar. Unterhaltungsmaßnahmen u.a. an Blockheiz-
kraftwerken, Regenbecken und Photovoltaikanlagen sind in 
der Größenordnung von rund 362.000 € geplant. Zu Buche 
schlagen auch die Personalkosten (610.000 €) und die Fahr-
zeugunterhaltung. 
Investieren wird der Verband in diesem Jahr schwerpunktmä-
ßig wieder in die Modernisierung von Regenüberlaufbecken 
und Einrichtungen innerhalb der Kläranlage. Ein Investitions-
schwerpunkt ist das neue Betriebsgebäude, diese Maßnahme 
wird 2017 abgeschlossen. 
Der Schuldenstand des Verbandes liegt nach den Plandaten 
bei rund 2,58 Mio. € und erhöht sich gegenüber dem Vorjahr 
leicht. Dieses Maß der Verschuldung sei angesichts der gro-
ßen Projekte, aktuell und in der Vergangenheit, vertretbar, so 
Verbandrechner Eberle. 

Gewässerschutzbericht 2016:
Trotz schwieriger Bedingungen erzielt Kläranlage gute 
Reinigungsleistung
“Bei amtlichen Kontrollen wurden die Grenz- und Zielwerte 
eingehalten“ – dies konnte der Gewässerschutzbeauftragte 
des Verbandes Manfred Helle vermelden. Eine erfreuliche 
Mitteilung vor allem für den Gewässerschutz, denn die gute 
Reinigungsleistung der Kläranlagen ist wichtig, um die Ge-
wässer bestmöglich zu schützen. 
Wichtige Eckdaten des Gewässerschutzberichts waren die 
vergleichsweise hohe Abwassermenge, die die Kläranlage 
2016 zu verarbeiten hatte. Die teilweise langen Trockenpe-
rioden bei gleichzeitig niedrigen Abwassertemperaturen er-
schwerten die Arbeit. Hier wird deutlich, so Herr Helle, dass 
die Kläranlage in schwierigen Belastungssituationen an ihre 
Funktionsfähigkeitsgrenzen kommen kann. Gleichzeitig besit-
ze sie im Regelbetrieb noch Auslastungsreserven. 
Die umfangreichen Wartungen, Reparatur- und Umbaumaß-
nahmen sowie der Neubau des Betriebsgebäudes hatten keine 
Auswirkungen auf die gute Reinigungsleistung der Balinger 
Kläranlage. Dies erfolgte parallel zum laufenden Betrieb. Die 
Anlage ist inzwischen rund 40 Jahre alt und bedarf zunehmend 
der Sanierung, Erneuerung und Anpassung an neue Technik 
und Vorgaben. Großes Lob wurde dem Kläranlagen-Team für 
seine hervorragende und engagierte Arbeit gespendet. 
Die nächste Sitzung der Verbandsversammlung findet am 19. 
Juli 2017 statt. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind wie immer recht 
herzlich dazu eingeladen. Die einzelnen Tagesordnungspunk-
te können rechtzeitig vor der Sitzung dem Kreisamtsblatt 
entnommen werden. Ebenso nachzulesen sind sie im Inter-
net auf der Homepage des Zweckverbandes www.klaeranla-
ge-balingen.de. 
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Gemeindebücherei

Als Service für alle, die gerne lesen, stellen wir an dieser Stelle 
regelmäßig ein Buch vor, das in der Gemeindebücherei kos-
tenlos ausgeliehen werden kann. Unser Lesetipp heute ist der 
neue Kriminalroman von Donna Leon 

„Endlich mein“ 
In der Titelrolle von Tosca tritt die Sopranistin Flavia mit gro-
ßem Erfolg im venezianischen Opernhaus La Fenice auf. Doch 
der Erfolg ist für sie von Angst überschattet: Falvia wird von 
einem verrückten Fan bedrängt. Schon bald ist Brunetti nicht 
nur als Commissario gefordert, sondern er braucht auch das 
Fingerspitzengefühl eines Gentlemans. 
 
Freiwillige Feuerwehr Dotternhausen
Freiwillige Feuerwehr der Altersabteilungen 
Schömberg-Schörzingen-Dotternhausen-Weilen 
u.d.R.-Zimmern u.d.B.-Hausen a.T. 
Wir treffen uns am kommenden Freitag, den 19. Mai 2017 um 
14.00 Uhr auf dem Parkplatz der Fa. Robert Koch, Mauer-
steige 2 in 72469 Tieringen, dort machen wir eine Betriebs-
besichtigung. 
Schlusseinkehr gegen 15.30 Uhr im Gasthof Glöckle in Ober-
digisheim (Geyerbad 18) 
HG J. Weinmann / F. Prestel 

Freiwillige Feuerwehr Dotternhausen
Am kommenden Freitag findet eine Feuerwehrprobe statt. 
Um pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
Svenja Göbel 
(Schriftführerin) 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 16.00 - 20.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Freitag: 16.00 - 19.00 Uhr (10 - 14 Jahre)
 16.00 - 21.00 Uhr (12 - 18 Jahre)

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

Bauarbeiten bei Schlichemrenaturierung sind 
wieder aufgenommen 
Nachdem aus naturschutzrechtlichen Gründen mit den Bau- 
und Gewässerarbeiten im April pausiert werden musste, wur-
den die Arbeiten seit 15. Mai wieder aufgenommen. Voraus-
setzung hierfür war die vom Regierungspräsidium genehmigte 
und vorab durchzuführende Elektroabfischung der Schlichem. 
Das Fachbüro Pfeiffer, Limnologe und Süßwasserexperte, 
führte am vergangenen Samstag mit seinem Team und unter 
Mithilfe des Angelsportvereins Täbingen-Dautmergen die Elek-
troabfischung des ersten Teilbereichs, bis etwa Höhe „Sau-
brücke“ durch; weitere zwei Abschnitte folgen noch. 

Abgefischt und im Gewässer umgesetzt wurden Döbel, Bach-
schmerle, Rotauge und Bachforellen mit Exemplaren bis zu 
43 cm Länge. 
Die Fotos entstanden beim Abfischen. 

Ausräumung der Schlichem unterhalb der 
„Nepomukbrücke“ 
Nachdem das Bachbett der Schlichem wieder deutlich Geröll- 
und Schlammablagerungen aufweist, wurde wie im Vorjahr, 
die Firma Manuel Peter mit den Arbeiten beauftragt. Dadurch 
soll wieder ein optimaler Querschnitt und Wasserdurchfluss 
erreicht werden, um für Starkregenfälle und ansteigenden 
Wasserpegel gerüstet zu sein. 
Sobald ein Niedrigwasserstand gegeben ist, werden die Ar-
beiten, bei einseitiger Straßensperrung im Brückenbereich, 
durchgeführt. 
Wir bitten um Kenntnisnahme. 
Gemeindeverwaltung Dautmergen 

Revierförster Kneer im Urlaub 
Herr Stephan Kneer befindet sich seit 15.05.2017 bis einschl. 
26.05.2017 im Urlaub. 
Vertretung hat Herr Revierförster Elmar Maier vom Forstrevier 
Schömberg. 
Herr Maier ist unter Telefonnummer 07427 91001 oder mobil 
0175 2231530 erreichbar. 

Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern 
Die nächste Abholung von Kühlgeräten, Bildschirmen und 
Fernsehern erfolgt am Samstag, 27. Mail 2017. 
Anmeldungen zur Abholung von Geräten sind bis spätes-
tens Donnerstag, 18. Mai 2017, 18.00 Uhr, an das Bürger-
meisteramt zu richten. 
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Bitte stellen Sie die angemeldeten Geräte am Abholtag ab 
6.00 Uhr am Straßenrand zur Abholung bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Laptops und Notebooks nicht mitge-
nommen werden. Diese müssen über das Wertstoffzentrum, 
für unsere Raumschaft in Schömberg, als normaler „Elektro-
schrott“, entsorgt werden. 

Freiwillige Feuerwehr Dautmergen 
Die Freiwillige Feuerwehr Daut-
mergen hält am kommenden Frei-
tag, 19.05.17 abends ihre Jahres-
hauptprobe ab. 
Die Einwohnerschaft wird dar-
auf hingewiesen, dass neben der 
„stillen“ Alarmierung der Feuer-
wehrangehörigen auch eine „lau-
te“ Alarmierung der Einwohnerschaft über die örtliche Si-
rene erfolgt. 
Der Kommandant 

Schulnachrichten

Grund- und Werkrealschule Schömberg
9er nehmen soziale Berufe und Einrichtungen unter die 
Lupe 
Kürzlich bekamen die 9er der Werkrealschule in Schömberg 
Besuch von Experten aus sozialen Berufen und sozialen Ein-
richtungen. Vorab haben sich die Schüler im GuS-Unterricht 
(Gesundheit und Soziales) mit ihrer Lehrerin Frau Maja Polich 
und über eigene Präsentationen mit sozialen Einrichtungen 
und Ausbildungsberufen im Sozialwesen auseinandergesetzt 
und recherchiert. 
Am 6.4.2017 stellte Frau Marion Walter aus Ratshausen ihren 
Beruf der Altenpflegehelferin vor. Mit ihrem sehr informativen 
Vortrag über Ausbildungsdauer, Vergütung, Aufgabenbereiche, 
bestimmten Fertigkeiten und Fähigkeiten hatte sie die vielen 
Fragen der interessierten Schüler anschaulich beantwortet. 
Weiter ging es am 27.4.17 als Markus Schneckenburger und 
Heike Sauter vom Deutschen Roten Kreuz aus Schömberg 
mit viel Anschauungs- und Übungsmaterial das Interesse der 
Neuntklässler weckte. Bei den wichtigsten Fragen über die 
Einrichtung selber, deren freiwillige Helfer vor Ort über Ein-
sätze, schnelles Handeln und die fünf W´s bei einem Notruf 
führte es die Schüler schließlich zu den Aufgaben bei Erste 
Hilfemaßnahmen. So durften alle Neuner die stabile Seitenlage 
mit fachmännischer Hilfe üben, bis auch der kleinste Handgriff 
passte. Zuletzt hat jeder Schüler, an Puppen, die richtige Vor-
gehensweise bei der Herzdruckmassage mit Mund zu Mund 
Beatmung kennen gelernt und praktiziert. 
Für die Schülerinnen und Schüler waren es zwei spannende, 
lehrreiche und aufregende Tage. 

COACHING4FUTURE in GWRS Schömberg 
Berufe in Technik für die Welt von morgen 
Von wegen einsam und monoton: Das Programm COACHING-
4FUTURE räumt mit den Vorurteilen gegenüber MINT-Beru-
fen auf und zeigt, wie Jugendliche über naturwissenschaft-
lich-technische Ausbildung- und Studienwege aktiv an der 
Gestaltung unseres Alltags mitwirken können, was am 25. 
April 17 von zwei jungen Akademikerinnen an der Grund- und 
Werkrealschule in Schömberg im Rahmen des Unterrichts mit 
einem multimedialen Vortrag und anschaulichen Technik-Bei-
spielen, welche Berufe hinter zukunftsweisenden Entwicklun-
gen stecken. 
Technische Neuerungen tragen dazu bei, unseren Alltag immer 
weiter zu verbessern: So könnten uns autonome Fahrzeuge 
schon bald entspannt und sicher ans Ziel bringen, während 
Patienten etwa von „Augmented Reality“ Brillen profitieren, die 
wichtige Informationen für den Verlauf einer Operation direkt 
ins Sichtfeld des Arztes einblenden. Was diese und andere 
Erfindungen mit der Berufswahl von Schülerinnen und Schü-
lern aus dem Zollernalbkreis zu tun haben, zeigten die Mint 
des Programms COACHING4FUTURE: 
Auf Einladung des gemeinnützigen Bildungsträgers „BBQ Be-
rufliche Bildung gGmbH“ waren sie am Dienstag 25. April 17, 
an der Grund– und Werkrealschule Schömberg zu Gast. 
Vom künstlichen Hüftgelenk bis zum – Nanotape – mit High-
tech zum Anfassen und einer lebensnahen Multimedia-Prä-
sentation im Gepäck nahmen Sie die Mädchen und Jungen der 
Klassen 8 mit auf die Reise in die Welt von MINT Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaften und Technik. Auf diese Wei-
se werden Berufe aus den naturwissenschaftlich-technischen 
Disziplinen durch das gemeinsame Angebot der Baden-Würt-
temberg Stiftung und des Arbeitsverbandes Südwestmetall in 
Kooperation mit der Regionaldirektion Baden-Württemberg 
der Bundesagentur für Arbeit jugendgerecht und anschau-
lich vorgestellt. 
Denn nach wie vor ergreifen zu wenig Jugendliche eine Aus-
bildung oder ein Studium im MINT-Bereich, häufig aufgrund 
von Vorurteilen und mangelndem Hintergrundwissen über 
technische Berufe. 
Was leisten Medizintechniker bei der Entwicklung moderner 
Prothesen? Und welche Rolle spielen Umweltingenieure bei 
der Vernetzung eines „Smart House „? Mit einer Mischung 
aus Wissenschaft und Unterhaltung, kleinen Experimenten 
sowie Exponaten zum Ausprobieren zeigte das Programm, 
welche vielseitigen Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten 
es in diesem Bereich gibt. 
Auf Augenhöhe mit den Schülern geben Biologin Cathrin 
Brinkmann und Ingenieurin für Umweltschutztechnik Carolin 
Birk einen praxisnahen Überblick zu aktuellen sowie zukünf-
tigen Hightech-Lösungen und Produktionsverfahren aus der 
MINT Welt. 
Die Schülerinnen und Schüler entschieden selbst welche The-
menbereiche - Mobilität, Wohnen, Gesundheit, Arbeit Lifes-
tyle oder Umweltschutz – im Mittelpunkt der Veranstaltung 
stehen sollte. 
Bürgermeister Karl-Josef Spenger machte sich vor Ort selbst 
einen Eindruck von der äußerst interessanten Veranstaltung 
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der MINT- Berufe, welche von Frau Barbara Mauz Berufsbe-
gleiterin der GWRS Schömberg vorbereitet und organisiert 
wurde. 

Folgende Angebote Ihrer Volkshochschule Balingen be-
ginnen in Kürze: 
Mittwoch, 24. Mai 
Anmeldeschluss Einbürgerungstest „Leben-in-Deutschland“ 
Montag, 29. Mai 
Sommerkurs bodyART® mit Nina Binder, 6-mal, 18.10 bis 
19.10 Uhr 
Mittwoch, 31. Mai 
Vorsorgevollmacht statt Betreuungsverfahren, Vortrag von 
Manfred Seeger, Stadthalle Balingen, 20.00 bis 21.30 Uhr 
Samstag, 3. Juni 
Girls Code: Programmieren lernen, 10 bis 12 Jahre, mit Kat-
harina Höckh, 09.30 bis 16.00 Uhr 
Airbrush Specials – Tierporträts mit Ute Worschischek, 11.00 
bis 15.30 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung  unter Telefon 
(07433) 90800 oder im Internet unter www.vhs-balingen.de 

Abendrealschule Balingen e.V. 
Abendrealschule mit neuem Kurs 
Nach den Sommerferien beginnt die Abendrealschule am 15. 
September mit einem neuen Kurs. Informationen bekommen 
Sie unter 07433-7340 oder info@abendrealschule-balingen.
de. Wir werden Ihnen alle Unterlagen zuschicken. 

Die Abendrealschule Balingen e.V. besteht schon seit 50 Jah-
ren. Interessenten des Zollern-Alb-Kreises und benachbarter 
Kreise können hier den vollwertigen Realschulabschluss er-
werben. 

Kirchliche Nachrichten

Unser Kommunionsfest ist nun vorbei  
und wir werden es immer in guter Erinnerung 
behalten! 
Es war sehr schön, dass ihr diesen Tag mit uns gefeiert habt! 
Vielen herzlichen Dank, auch im Namen unserer Eltern, für die 
Glückwünsche und Geschenke. 
Wir haben uns sehr darüber gefreut! 
Ein besonderes Dankeschön geht an Pater Schrenk und an 
Diakon Drobny, Heike Gauß für ihre Unterstützung bei der 
Vorbereitung, unserem Mesner Alfred Werner, dem Kirchen-
chor, dem Organisten Martin Kraft, den Ministranten und allen, 
die uns auf dem Weg zur Erstkommunion unterstützt haben! 
Die Kommunionkinder 
Clara Banholzer, Leonie Falk, Finn Hietmann und Melissa Karle 

Katholische Kirchengemeinde 
Dotternhausen

6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
09.30 Uhr Wortgottesfeier 
10.00 Uhr Kinderkirche 
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Pfarrer Dr. Holdt unter 

Mitwirkung der Seniorenkapelle des Musikvereins 
kein Taizégebet (wird auf den 28. Mai verschoben) 
Dienstag, 23. Mai 
20.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im St. Anna – 

Stift 
Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt 
10.15 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Dr. Holdt und – bei schö-

nem Wetter – anschließender Öschprozession 
Samstag, 27. Mai 
19.00 Uhr Vorabendmesse mit Pfarrer Vadakoot 
7. Sonntag der Osterzeit, 28. Mai 
19.00 Uhr Taizé-Gebet in der St. Anna 

– Kapelle 
Montag, 29. Mai 
20.00 Uhr Lobpreis im 
 St. Anna – Stift   

Katholische Kirchengemeinde  
Dautmergen

Donnerstag, 18. Mai 
19.00 Uhr Abendmesse mit Pfarrer Dr. Holdt 
Samstag, 20. Mai 
19.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Vadakoot 
Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt 
08.30 Uhr Wortgottesfeier mit Diakon Drobny und – bei schö-

nem Wetter – anschließender Öschprozession 
7. Sonntag der Osterzeit, 28. Mai 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Dr. Holdt 

Kurzbericht zur Kirchengemeinderatssitzung 
vom 03.05.2017 in Dautmergen 
Besprechung Protokoll der letzten Sitzung 
Es gibt keine Einwendungen zum Protokoll der letzten Sitzung. 
Die Elektrik in der Kirche wurde zwischenzeitlich durch den 
Elektriker Eberhard Huonker begutachtet. Vom Elektriker 
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Huonker wurden inzwischen auch die Lampen eingebaut. 
Ebenso wurde die neue Fahne beschafft. 
Beschluss Höhe Zuschuss für Ministrantenwallfahrt Rom 
Bei der Ministrantenwallfahrt nach Rom nehmen in den Pfingst-
ferien 4 Ministranten und 1 Begleitperson aus Dautmergen teil. 
Aus den Kleidersammlungen durch die Dautmerger Ministran-
ten wurde insgesamt ein Erlös von etwa 800 € erzielt. Von der 
Firma Holcim haben die Ministranten der 3-D-Gemeinden eine 
Spende je Gemeinde erhalten. 
Der Container, der für die Entsorgung/Weiterverwendung von 
Altkleidern neben dem Pfarrhaus abgestellt wurde, wird vor-
aussichtlich wieder abgeholt werden. Es wird angeregt, dass 
die Ministranten künftig jährlich einmal eine Kleidersammlung 
bzw. –abholung in der Gemeinde durchführen könnten, um so 
einen Zuschuss für ihre Unternehmungen zu erhalten. 
Informationen und Verschiedenes 
Wegen der geplanten Sanierungsmaßnahmen waren zustän-
dige Mitarbeiter der Diözese, des Verwaltungszentrums und 
ein Architekt zu Besuch im Dautmerger Pfarrhaus. Trotz ent-
sprechender Beauftragung eines Architekten wurde innerhalb 
des letzten Jahres immer noch kein Plan des Pfarrhauses 
von ihm erstellt. Deshalb wird jetzt nach einem neuen, orts-
nahen Architekten geschaut, der mit der Planung der Reno-
vierungsmaßnahmen beauftragt wird. Die von der Diözese 
bereits genehmigte Schädlingsbehandlung des Dachgebälks 
wird noch durch den ursprünglich beauftragten Architekten 
abgewickelt werden. Betreffend der Bezuschussung der Sa-
nierungsmaßnahmen durch die Diözese befindet man sich 
wieder im Verzug, da im Mai eine Sitzung stattfindet, bei der 
über die Bewilligung von solchen Zuschüssen entschieden 
wird. D. h. für 2017 kann mit keiner regulären Bewilligung 
mehr gerechnet werden. 
Bei der letzten Feuerstättenschau des Schornsteinfegers im 
Pfarrhaus wurde von diesem eine umfassende Mängelliste 
erstellt; u. a. sollten die vor 1985 eingebauten Öltanks durch 
neue ersetzt werden. Die Mängel sind bis zum 01.09.2017 zu 
beseitigen. Deshalb ist es wichtig, dass jetzt kurzfristig mit der 
Planung der Renovierungsmaßnahmen begonnen wird. Auch 
werden die bisher beheizten Räumlichkeiten für die Kinderkir-
che und andere regelmäßige kirchliche Veranstaltungen bzw. 
Aktivitäten genutzt. 
Die im Pfarrhaus gelagerten Gegenstände können bzw. soll-
ten über die Diözese Rottenburg in Untermarchtal eingelagert 
werden. Sollten die Gegenstände von Seiten der Diözese ab-
geholt werden, so gehen sie in deren Eigentum über. Werden 
diese allerdings von der Kirchengemeinde nach Untermarchtal 
gebracht, bleiben sie auch im Eigentum der Dautmerger Kir-
chengemeinde. Dies wird im Zuge der Renovation dann vor-
aussichtlich in Angriff genommen werden. 
Das diesjährige Helferfest der 3-D-Gemeinden findet am 21. 
Oktober ab ca. 15 bzw. 16 Uhr in Dormettingen statt. Dabei 
ist eine Führung im Schiefererlebnispark geplant. 
Nach dem Weggang vom Chorleiter des Kirchenchores Herrn 
Mario Segalotto hat unser Organist Martin Kraft diese Tätig-
keit übernommen. Zur stimmlichen Unterstützung des Chores 
werden weitere Sängerinnen und insbesondere auch Sänger 
gesucht. 
Die nächste Sitzung, in der der Haushalt für dieses Jahr be-
sprochen wird, findet am 
30.05.17 um 20.00 Uhr statt. 

Heilige Erstkommunion 
Unsere diesjährigen Kommunionkinder haben am Sonntag 
30.4. gemeinsam ihre heilige Erstkommunion mit dem Thema 
„Unsere Brücke zu Jesus“ gefeiert. 
Pater Albert Schrenk und Diakon Stephan Drobny beglei-
teten sie durch Ihren Erstkommuniongottesdienst, der 
auch feierlich von unseren Kirchenchor mitgestaltet wurde. 
Auf ihrer „Brücke“ sind zu sehen: Finn Hietmann, Clara Ban-
holzer, Leonie Falk und Melissa Karle sowie im Hintergrund 
Pater Schrenk. 

Unser Kommunionsfest ist nun vorbei und wir werden es im-
mer in guter Erinnerung behalten! 
Es war sehr schön, das ihr diesen Tag mit uns gefeiert habt! 
Vielen herzlichen Dank, auch im Namen unserer Eltern, für die 
Glückwünsche und Geschenke.
ir haben uns sehr darüber gefreut! 
Ein besonderes Dankeschön geht an Pater Schrenk und an 
Diakon Drobny, Heike Gauß für ihre Unterstützung bei der 
Vorbereitung, unserem Mesner Alfred Werner, dem Kirchen-
chor, dem Organisten Martin Kraft, den Ministranten und allen, 
die uns auf dem Weg zur Erstkommunion unterstützt haben! 
Die Kommunionkinder 

Katholische Kirchengemeinde  
Dormettingen

Freitag, 19. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
6. Sonntag der Osterzeit, 21. Mai 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Dr. Holdt 
17.00 Uhr Feierliche Maiandacht mit Pater Franz Pfaff und 

Mitwirkung des Kirchenchores. 
 Anschließend gemütliches Beisammensein. 
Dienstag, 23. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
Mittwoch, 24. Mai 
Keine Abendmesse 
Donnerstag, 25. Mai – Christi Himmelfahrt 
10.30 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Vadakoot und bei schö-

nem Wetter – anschließender Öschprozession mit 
Stationen in der Schul-, Bruck- und Brunnenstra-
ße. 

 Kollekte für den Maialtar unserer Kirche 
Freitag, 26. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 
20.15 Uhr Singstunde Kirchenchor 
7. Sonntag der Osterzeit, 28. Mai 
09.00 Uhr Heilige Messe mit Pfarrer Vadakoot 
Keine Maiandacht 
Dienstag, 30. Mai 
07.30 Uhr Rosenkranz 

Öffnungszeiten des Pfarramts
Montag bis Mittwoch: 10.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstag: 16.00 – 19.00 Uhr
Freitag: 10.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 0 74 27/ 21 93
Telefax: 0 74 27/ 76 79
E-Mail: Pfarramt.Dotternhausen@t-online.de
Das Pfarramt ist vom 22. Mai bis 26. Mai geschlossen 
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Diakon Stephan Drobny
Telefon 0 74 27 / 931 216 oder 0178 564 5033; 
eMail: diakon@kirche-dotternhausen.de 

Gottesdienste in allen 
Gemeinden 
der Seelsorgeeinheit

Samstag, 20.05. Vorabendmesse
19:00 Uhr in Hausen + Dautmergen 
Sonntag, 21.05. Sechster Sonntag der Osterzeit 
09:00 Uhr Hl. Messe in Dormettingen + Zimmern 
09:00 Uhr Wortgottesfeier (Diakon) in Weilen 
09:30 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen 
10:15 Uhr Hl. Messe in Schömberg, Schörzingen + Rats-

hausen 

Palmbühlkirche 
Allgemeine Gottesdienstordnung 
Sonn- und Feiertags
07:30 Uhr Eucharistiefeier
10:30 Uhr Eucharistiefeier
14:30 Uhr Feierliche Andacht 
Werktags von Montag bis Samstag
09:00 Uhr Heilige Messe, freitags zu Ehren der Schmerzen 

Mariens 
Beichtgelegenheit: Freitag und Samstag nach der Messe 

Feierliche Maiandacht mit Herrn Weihbischof Johannes 
Kreidler 
Die feierliche Maiandacht am Sonntag, 21.Mai mit Herrn Weih-
bischof Johannes Kreidler lädt zu einer bewegenden Glau-
bensfeier ein, da Maria Mutter Christi und Mutter der Glau-
benden ist. Unsere Marienfeiern erschließen uns so an den 
kommenden Sonntagen die Quellen des Heiles und die wahre 
Freude am Leben. Herrn Weihbischof Johannes Kreidler hei-
ßen wir hier auf dem Palmbühl herzlich willkommen! 
Festlich musikalische Gestaltung übernehmen der Kirchen-
chor Schömberg unter der Leitung von Frau Stefanie Simon 
und ein Bläser-Ensemble. 
Donnerstag, 25.05. Christi Himmelfahrt
14:30 Uhr Maiandacht zum Fest 
Freitag, 26.Mai Palmbühl-Wallfahrtstag 
09:00 Uhr Hl. Messe 
20:00 Uhr Eucharistiefeier mit eucharistischem Lobpreis, Lich-
terprozession zu den Palmbühl-Heiligtümer, in der Nacht An-
betung bis Samstag 09:00 Uhr Hl. Messe. 

Einladung zum Taizègebet in unserer Seelsorgeeinheit Obe-
res Schlichemtal 
Am Sonntag, 28. Mai in der Sankt-Anna Kapelle Dottern-
hausen um 19:00 Uhr. 

„Jesus Christus, inneres Licht, lass mich deine Liebe empfan-
gen, damit ich zur Freude fi nde.“ 

Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg
Pfarramt: Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, 72336 
Balingen-Erzingen, Tel. Nr. 07433/4210 / Fax-Nr. 07433/385048 
/ E-Mail: Stefan.Kroeger@elkw.de Internet: www.eseki.de / 
Pfarrbüro: Dienstag, Mittwoch, Freitag: 09.30 Uhr – 12.00 Uhr

Mittwoch, 17. Mai 2017 
14.30 Uhr Konfi rmandenunterricht im Gemeindezentrum 

Schömberg 
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
 Tel. Nr. 07427/2953 und Karin Rauscher,
 Tel. Nr. 07427/2950) 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-

lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251) 

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher 

 (Tel. Nr. 07427/2950) 
20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 

Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135 
Donnerstag, 18. Mai 2017 
18.00 Uhr – 19.30 Uhr „Rainbowkids“ im Pfarrsaal Dormet-

tingen für alle von der 4. bis 6. Klasse mit An-
na-Maria Albus (Tel.07427/3890) und Christian 
Rauscher (Tel.07427/2950). 

 Treffpunkt für alle Kinder aus Dotternhausen: 18 
Uhr Rathaus Dotternhausen (bitte Autositz mit-
bringen, falls erforderlich). 

18.30 Uhr Teenkreis J7 im Jugendhaus Erzingen für alle ab 
der 7. Klasse mit Mona Haile (07427/1544), Isabel 
Oder (FSJ-lerin), Jan Ruggaber und Roland Eckert 

Freitag, 19. Mai 2017 
16.00 Uhr Andacht in der Seniorenresidenz Ratshausen 
16.30 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen für alle Jungs 

und Mädchen der Kl. 1 – 4 mit Isabel Oder 
 (Tel. Nr. 07427/914828) und Roland Eckert 
18.00 Uhr - 21.00 Uhr glauben-BETEN-leben. Lobpreis und 

Gebet im Gemeindezentrum Schömberg. Teilnah-
me zu jeder vollen Stunde möglich. (Info: Anna 
Ruggaber, Tel: 07427/8606) 

Samstag, 20. Mai 2017 
10.00 Uhr Probe der Konfi rmanden in der St. Georgskirche 

Erzingen 
Sonntag, 21. Mai 2017 – Konfi rmation - Pfarrer Stefan Kröger
09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation in der St. 

Georgskirche Erzingen 
 Musikalisch wird der Gottesdienst vom Musik-

verein Erzingen mitgestaltet. 
 Es werden konfi rmiert: 
 aus Erzingen: 
 Justin Brausemann, Schuppenwiesen 17 
 Emma Ogrzey, Kleewiesen 5 
 Julia Roth, Auf der Breite 13 
 Bernhard Schmid, Fliederstr. 5 
 Steven Schwarz, Hinter Höfen 1 
 Clara Wehrmeister, Bilderhäuslestr. 22 
 aus Dotternhausen: 
 Jana Fugmann, Kreuzwiesenstr. 19 
 Florian Goiser, Talackerstr. 9 
 Melissa Hafenmayr, Hörnleweg 2 
 Noemi Schmidt, Alleenstr. 21 
 Lars Sieg, Hauptstr. 33 
 aus Schömberg: 
 Mika Hannert, Webergasse 8 
 Noah Netzer, Schillerstr. 16 
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 David Rössler, Dautmerger Str. 20 
 aus Schörzingen: 
 Ingolf Hummel, Bohlgasse 3 
10.15 Uhr Kinderkirche „Abenteuerland“ 
 im Gemeindezentrum Schömberg 
17.00 Uhr Jugendkreis im Jugendhaus Erzingen 

für alle ab 15 Jahre. Info Jan Ruggaber 
Tel. Nr. 07427/8606 

Montag, 22. Mai 2017 
20.00 Uhr Ök. Hauskreis (Info: Heike Ilchmann-Ruggaber, 

Tel. 07427/8606 / M. Heinzler) 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Chris-

tine Eha/Volker Koch) 
Dienstag, 23. Mai 2017 
09.00 Uhr Gebetskreis für Anliegen der Gemeinde im Ge-

meindezentrum Schömberg 
 Ansprechpartner: Elisabeth Landenberger, 
 Tel. Nr. 07427/404 
17.00 Uhr – 18.00 Uhr  “Jungschar mit Biss“ für Jungs und 

Mädchen ab der 2. Klasse im St-Anna-Stift in 
Dotternhausen mit Isabel Oder (FSJ-lerin Tel. 
Nr. 07427/914828), Sophia Kerner, Michael Rit-
ter und Roland Eckert 

19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Pia 
Seeburger Tel. Nr. 07427/7223 und Karin Eha, Tel. 
Nr. 07427/466321) 

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Silvia 
Weinmann, Weilen u.d.R., Tel. Nr. 07427/1646) 

Mittwoch, 24. Mai 2017 
20.00 Uhr Hauskreis Dormettingen 
 (Ansprechpartner: Marianne Sauter, 
 Tel. Nr. 07427/2953 und Karin Rauscher, 
 Tel. Nr. 07427/2950) 
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis (Ansprechpartner: Fami-

lie Haile, Tel. Nr. 07427/1544 und Familie Heinzler, 
Tel. Nr. 07427/6251) 

20.00 Uhr Volleyball für alle ab 15 Jahre in der Schulturnhalle 
in Dormettingen mit Katharina Rauscher (Tel. Nr. 
07427/2950) 

20.00 Uhr Männer-Bibelkreis. Anfrage bei Hans-Ulrich 
Staudte, Ratshausen, Tel. Nr. 07427/3135 

Donnerstag, 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt – Pfarrer 
Dr. Johannes Zimmermann 
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen bei der Hartwaldhütte 

zusammen mit der Kirchengemeinde Endingen. Es 
spielt eine kleine Bläsergruppe. Den Gottesdienst 
hält Herr Pfarrer Dr. Zimmermann. (Die Hartwald-
hütte liegt zwischen Erzingen und Geislingen, von 
Erzingen kommend, in Höhe von Bronnhaupten auf 
der linken Seite am hinteren Waldrand und ist zu 
Fuß, mit dem Fahrrad oder dem Auto gut erreich-
bar). Ganz herzliche Einladung an Jung und Alt! 
Im Anschluss ist wieder Möglichkeit zum Grillen. 
Würste, Wecken und Getränke werden zum Kauf 
angeboten. Auch gibt es wieder eine begrenzte 
Anzahl Sitzgelegenheiten. (Bei Regen oder ganz 
schlechter, kalter oder nasser Witterung fi ndet der 
Gottesdienst in der Endinger Kirche statt.) 

 Kinderkirche Abenteuerland
im ev. Gemeindezentrum in
Schömberg
Beginn  10.15 Uhr
Ende: 11.30 Uhr

Herzliche Einladung 
zu unserem nächsten Kindergottesdienst 
am 21. Mai 2017
Auch heute wollen wir wieder Neues von Jesus erfah-
ren, gemeinsam singen, beten, spielen,…
Wir freuen uns schon auf euch!
Miriam, Isabel, Andrea, Adi und Annita
Evangelische Kirchengemeinde Erzingen-Schömberg

Sprachkita Erzingen 
Unser Kindergarten „Rasselbande“ in Erzingen wurde zur Teil-
nahme am Bundesprogramm „Sprachkita“ qualifi ziert. Dafür 
suchen wir ab 1. Juli 2017 eine Fachkraft für Sprachförde-
rung (50%). Weitere Infos erhalten Sie bei Kirchenpfl ege Karin 
Rauscher, kirchenpfl ege@eseki.de oder Telefon 07427/ 2950. 
 
Gedankenanstoß 
Wer sich an das Böse klammert, fi ndet keinen Halt; nur wer 
Gott vertraut, steht fest wie ein tief verwurzelter Baum. 

Sprüche 12,3
Die Wurzel macht die Pfl anze aus 
Die Wurzel ist das verborgene Leben der Pfl anzen. Über die 
Wurzeln nimmt die Pfl anze die nötige Nahrung auf – Wasser 
und Mineralstoffe, die für das Leben der Pfl anze wichtig sind. 
Die Wurzeln sichern so den Bestand und die Gesundheit der 
Pfl anze. Die schönen Blüten oder Früchte, die an den sichtba-
ren Teilen der Pfl anze wahrgenommen werden, sind letztlich 
das Ergebnis der Wurzeln. 
Außerdem sind die Wurzeln dafür verantwortlich, dass die 
Pfl anze fest im Boden verankert ist. So kann die Pfl anze al-
len Stürmen trotzen. Wurzeln müssen sich tief ins Erdreich 
eingraben, um die Pfl anze fest zu verankern. Fichten, die nur 
fl ache Wurzeln haben, sind im Sturm oftmals nicht standhaft 
und fallen leicht um. Nach heftigen Stürmen kann man ganze 
Waldstreifen mit entwurzelten Bäumen fi nden. 
Dieses Bild aus der Natur greift die Bibel auf, um uns etwas 
Grundlegendes zu lehren. Auch wir Menschen brauchen feste 
und tiefe Wurzeln. Eine Wurzel, die uns nährt, damit wir see-
lisch gesund sind, und die uns fest macht, damit wir in den 
Stürmen des Lebens bestehen. Wir brauchen ein verborgenes, 
inneres Leben. Damit ist die Beziehung zu Gott gemeint. Gott 
kennen, ihn achten und ihm folgen führt zu rechtem Handeln 
und bewahrt vor ungerechtem Tun. Das wäre eine schöne 
Frucht, die man nach außen erkennen kann. Die Beziehung zu 
Gott gibt dem Leben aber auch Halt und Stabilität. Die brau-
chen wir, um für die Widrigkeiten des Lebens gerüstet zu sein. 
Das führt zur Schlussfolgerung, dass wir am meisten darauf 
achten müssen, ob wir eine lebendige Beziehung zu Gott ha-
ben und das verborgene Leben mit Gott pfl egen. Dann müs-
sen wir uns über das, was nach außen sichtbar wird, keine 
Sorgen machen. 
Manfred Herbst© Christliche Verlagsgesellschaft mbH, Dil-
lenburg 
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Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld
Pfarrerin Christine von Wagner
Telefon  (07427) 3294
Fax  (07427) 914913
E-Mail:  Pfrin. C. von Wagner: christine.vonwagner@elkw.de
Internet:  www.kirchengemeinde.taebingen.de
Gemeindebüro:  Di 14.00 – 16.30 Uhr  

Do 14.00 – 16.30 Uhr
E-Mail:  pfarramt.taebingen@elkw.de

Donnerstag, 18. Mai 2017 
18.30 Uhr Mädchenjungschar: Wer kann ...? 
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Gemeindehaus Leidringen 
 Gemeindeabend 
Samstag, 20. Mai 2017 
 8:30 Uhr Abfahrt am Bürgerhaus: Ausflug des Kirchenchors 

nach Waldshut-Tiengen 
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Christian und Janina 

Weber, geb. Weißgerber 
 Pfarrerin von Wagner 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen 
Sonntag, 21. Mai 2017 – Rogate 
 8:50 Uhr Gottesdienst 
 Prädikantin Margret Häßler 
 Das Opfer erbitten wir für den Blumenschmuck 

unserer Kirche. 
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 
Montag, 22. Mai 2017 
18.30 Uhr Bubenjunschar: Schwedenabend 
20.00 Uhr „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ Ge-

meindehaus Rosenfeld 
 (siehe Hinweise) 
Dienstag, 23. Mai 2017 
 9.15 Uhr Spatzennest 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen 
20.00 Uhr Kirchenchor 
Mittwoch, 24. Mai 2017 
20.00 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 25. Mai 2017 – Christi Himmelfahrt 
 9.30 Uhr Gottesdienst 
 Pfr. Dr. Kiefner 
 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben der eige-

nen Gemeinde 
Freitag, 26. Mai 2017
20.00 Uhr Jugendkreis Volltreffer, Gemeindehaus Täbingen 
Samstag, 27. Mai 2017 
19.30 Uhr Sportla: Jugendkreis Volltreffer, Sportplatz Täbin-

gen 
Sonntag, 28. Mai 2017 – Exaudi 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 Prädikant Horst Hölle 
 Das Opfer erbitten wir für die Aufgaben der eige-

nen Gemeinde 
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus 
18.00 Uhr Bibelstunde der Altpietistischen Gemeinschaft 

HINWEISE: 
„Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 
Herzliche Einladung zum 2. Gesprächsabend über Luthers 
Freiheitsschrift im Rahmen von Württemberg liest Luther in 
Gemeindehaus Rosenfeld. Spannend was die Denker der 
Reformation heute zu sagen haben. Auszüge aus der Schrift 
werden in leichter Sprache gelesen und diskutiert. Wichtige 
Hintergrundinformationen liefern die beteiligten PfarrerInnen. 
Anmeldung bitte ans Pfarramt Rosenfeld (07428/1232) 

Vereinsnachrichten

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Dotternhausen
www.dotternhausen.albverein.eu 

Wanderung Dreifürstensteig und Geotop „Bergrutsch“ 
Mössingen am kommenden Sonntag, 21. Mai 2017 
Zu einem der schönsten Wanderwege in Baden-Württem-
berg  wurde der Dreifürstensteig bei Mössingen ausgezeich-
net. Gemeinsam mit der Ortsgruppe Bodelshausen wollen 
wir diesen am Sonntag, 21. Mai, erwandern. David Wiesen-
berger, der Vorsitzende der OG Bodelshausen, kennt dieses 
Gebiet sehr gut und kann zwischendurch viel Wissenswertes 
berichten. 
Die abwechslungsreiche Tour führt uns durch Streuobstwie-
sen, Magerrasen, Wälder und zu einem der bedeutendsten 
Geotope Deutschlands, dem „Mössinger Bergrutsch“. 
Nach einem Aufstieg zum 854 m hohen Dreifürstenstein wer-
den wir mit einem tollen Weitblick belohnt. 
Länge der Tour: Knapp 14 km, reine Gehzeit 4-5 Stunden. 
Die Wanderung ist nicht kinderwagengeeignet. Festes 
Schuhwerk und Trittsicherheit sind Voraussetzung. Bei Re-
gen muss die Wanderung verschoben werden. 

Wir treffen uns um 09.45 Uhr am Rathaus und fahren mit 
Fahrgemeinschaften zum Wanderparkplatz „Olgahöhe“ Mös-
singen. Um 10.30 Uhr treffen wir dort die Wanderfreunde aus 
Bodelshausen und wandern gemeinsam los. 
Um die Mittagszeit werden wir eine etwa einstündige Rast 
einlegen. Rucksackvesper sollte daher mitgenommen werden, 
bei schönem Wetter kann auch gegrillt werden. 
Gegen 16.30 Uhr werden wir wieder am Ausgangspunkt an-
kommen. Anschließend kehren wir gemeinsam ein im Gast-
haus „Bahnhof“ in Belsen. 
Gäste sind wie immer herzlich willkommen! 
Organisation: I.+S. Ringwald und Fam. Wiesenberger, Orts-
gruppe Bodelshausen 

 
 

Dotternhausen
 

Dotternhausen

Fischerfest in Dotternhausen 
Die Vorbereitungen sind bereits im vollen Gange, und werden 
rechtzeitig zum Event abgeschlossen sein.
Am Vatertag 25.05.2017 ab 10:00 Uhr Frühschoppen,
Mittags verwöhnen wir unsere Gäste mit kulinarischen Lecker-
bissen in unserem Festzelt.
Zur Unterhaltung gibt es Blasmusik mit der Gruppe Blowfeld.
Am Sonntag 28.05.2017 beginnt ab 7.00 Uhr das Gastfischen.
Wir freuen uns auf Sie, die Fischer von Dotternhausen

 
Show & Tanz 
Dotternhausen e.V.

2. Aufführung des Musicals „Gefangen in der Traumwelt“
Am Samstag, 20. Mai um 17.30 Uhr zeigen wir zum zweiten 
Mal unser Kindermusical. Wer es noch sehen will oder noch-
mal sehen will, der kann noch Karten bei der Bäckerein Milles 
kaufen. Außerdem gibt es eine Abendkasse. 
Alle Kinder freuen sich auf eine tolle Aufführung und auf ein 
begeistertes Publikum. 
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Wir wünschen allen Zuschauern nochmal viel Vergnügen. 

Der Hass und sein Gefolge

Die Würfelspiel- Tanzgruppe

Die Ameisen 

 
Sportverein  
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

1. Mannschaft
Unentschieden gegen Burladingen - Trillfingen fügt SVD 
die erste Pleite in der Rückrunde zu 
SV Dotternhausen – 1. FC Burladingen 0:0 
Bezirksliga Zollern (Donnerstag, 04.05.2017 – 19:00 Uhr) 
Torschütze(n): Fehlanzeige 

Formation: 
H. Ringwald 
Kath Lorch Lehmann 
Hoch 
Ringwald Meyer Mauz Fischer 
Seifriz Nota 
Wechsel: 
Schnekenburger -> Ringwald (46.) 
Weinmann -> Meyer (64.) 
Hauser -> Lehmann (78.) 

TSV Trillfingen – SV Dotternhausen 3:1 (0:0) 
Bezirksliga Zollern (Sonntag, 14.05.2017 – 15:00 Uhr) 
Torschützen: 
0:1 Christian Schatz (14.) 
1:1 Gegentor (69.) 
2:1 Gegentor (77.) 
3:1 Gegentor (85.) 

Spielbericht: 
Stark ersatzgeschwächt musste man am Sonntag in Trillfingen 
antreten. Trotzallem hatten sich unsere Jungs vorgenommen 
die unglückliche Niederlage aus dem Vorspiel wettzumachen. 
Nach einer ordentlichen ersten Halbzeit, in welcher man durch 
Christian Schatz verdient in Führung gehen konnte, gab man 
das Zepter dann in der Folge aus der Hand. Bereits vor dem 
Seitenwechsel musste Torhüter Ringwald zwei Großchancen 
für den Gegner entschärfen. Im Gegensatz zur ersten Hälfte 
gelang es unseren Jungs nicht mehr in Ballbesitz zu bleiben 
und der Gegner nutzte im zweiten Durchgang die Unsicher-
heiten im SVD-Spiel eiskalt aus. 

Formation: 
H. Ringwald 
Kath Lorch Lehmann 
Hoch 
Schnekenburger Mauz Schatz Meyer 
Dett Seifriz 

Wechel: 
Ritter -> Hoch (41.) 
Scherer -> Schatz (64.) 
Wochner -> Seifriz (90.) 
Vorschau: 
Sonntag, 21. Mai – 15:00 Uhr 
SV Dotternhausen – Grün-Weiß Stetten (Rasen!) 

... ... ...
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Tabelle Bezirksliga Zollern, Stand 15.05.2017

2. Mannschaft
Drei Zähler im Spiel gegen die SGM SV Täbingen/
TG Schömberg II 
In einem Derby auf sehr überschaubarem Niveau gelang unse-
rer SGM in Täbingen ein glanzloser 0:3-Sieg, der nur bedingt 
über eine insgesamt schwache Leistung hinwegtrösten kann. 
Von Beginn an war klar, dass die Gastgeber, die wegen Per-
sonalmangels die gesamte Spielzeit in Unterzahl agierten, 
nur auf Schadensbegrenzung aus waren. Auch unsere Elf war 
personell nicht im Vollbesitz ihrer Kräfte. Dennoch stellte man 
die klar überlegene Mannschaft und konnte recht früh durch 
Richard Maier, der mangels Alternativen im Sturm aufl ief, in 
Führung gehen (10. Minute). Fortan verlor unsere Elf die spie-
lerische Linie; allzu oft wählte man den falschen Weg und ließ 
die nötige Geschwindigkeit und Zielstrebigkeit vermissen. Als 
man doch einmal schnell umschaltete, fi el auch das zweite 
Tor: Einen schönen Schnittstellenpass konnte Florian Späth 
gekonnt zum 0:2 verwerten (35. Minute). Bei diesem Ergebnis 
blieb es auch bis zur Pause. 
Die zweite Hälfte ist schnell erzählt: Wenig Erbauliches wurde 
den Zuschauerinnen und Zuschauern geboten. Die Heimelf 
beschränkte sich aufs Verteidigen und unsere SGM strahlte 
kaum Gefahr oder Spielwitz aus. Erst in der 89. Minute gelang 
unserem Topstürmer Johannes Menne nach feiner Einzelleis-
tung noch das 0:3. Kurz darauf hatte der Schiedsrichter ein 
Einsehen und pfi ff die schwache Partie pünktlich ab. 

Mit diesen drei Punkten geht unsere Elf in die fi nalen drei Du-
elle, deren erstes am kommenden Sonntag um 13 Uhr in Dot-
ternhausen auf dem Plan steht. Dann treffen unsere Jungs auf 
die SGM SV Haigerloch/TSV Trillfi ngen II/SV Bad Imnau. Über 
zahlreiche Unterstützung würden sie sich sicher wieder freuen. 

Abteilung Fußball-Jugend

Fussball E-Junioren, Freitag, 12.05.2017 
SV Dotternhausen – TSV Stein 11:4 
Tore: Ellis Mustafi c (5), Julian Schmid (2), David Koch, Fre-
derik Schwab, Fabian Klein und Timo Müller 
Ein sehr gutes Spiel boten unsere E-Junioren am Freitag-
abend.  
Von Beginn an setzten unsere Jungs den Gegner aus Stein 
unter Druck und erarbeiteten sich gute Torgelegenheiten. Le-
diglich im Abschluß haperte es die ersten 10 Minuten noch. 
Oft vergab man beste Möglichkeiten durch zu hastige Tor-
abschlüsse oder scheiterte am sehr guten Schlußmann der 
Gäste.  
So dauerte es bis zur 11.Minute ehe der längst überfällige 
Führungstreffer gelang.  

Kapitän Ellis tankte sich über die rechte Seite durch und häm-
merte den Ball aus spitzem Winkel unhaltbar unter die Latte. 
Danach ging es dann Schlag auf Schlag. Unsere Jungs waren 
sehr lauffreudig und kamen mit sehenswertem Paßspiel mit 
Julian über die linke und mit Ellis über die rechte Seite immer 
wieder gefährlich vor das gegnerische Tor.  
Die Folge war ein beruhigender 5:1 Pausenstand durch wei-
tere Tore von Frederik, Julian, Fabian und Timo. 
Auch nach der Halbzeit bot sich den Zuschauern dasselbe 
Bild. Dotternhausen in der Vorwärtsbewegung und Stein ver-
teidigte. Durch unser permanentes Angriffspiel kam der Geg-
ner durch kleinere Unachtsamkeiten immer wieder zum Erfolg. 
So musste man 4 Gegentore einstecken. Was an diesem Tag 
aber nicht weiter Schlimm war.  
Unsere Tormaschine lief wie geschmiert und so konnten wir 
sechs weitere, sehr schön herausgespielte, Treffer erzielten 
und am Ende einen auch in dieser Höhe verdienten Sieg ein-
fahren.  
Herzlichen Glückwunsch Jungs.  
So wollen wir Trainer euch sehen. Selbstbewusst, lauffreudig 
und zweikampfstark.  
Weiter so. 
 
Fussball E-Junioren, Freitag 05.05.2017 
SV Dotternhausen – FV Rot Weiß Ebingen II  4:2 
Tore: Frederik Schwab , Julian Schmid, Timo Müller und 
Fabian Klein 
Nach der unnötigen Auswärtspleite in Onstmettingen, ka-
men unsere Jungs auch in diesem Heimspiel nur schwer in 
Gang. Immer wieder schenkten wir gewonnen Bälle früh an 
den Gegner weg und konnten uns daher in der Anfangs-
phase nur schwer behaupten. Durch einen vorgezogenen 
Sonntags-Schuss erzielten die Gäste mit einem direkt ver-
wandelten Eckball aus dem Nichts den 0:1 Rückstand ge-
gen den SVD. Bis dahin hatten beide Teams offensiv nicht 
überzeugt. Das Spiel spielte sich aufgrund der Ballverluste 
auf beiden Seiten zum größten Teil zwischen den beiden 
Strafräumen ab. Kurz vor Ende der ersten Hälfte, wagten 
unsere Jungs nochmals einen Vorstoß als David Koch un-
fair im gegnerischen Strafraum gestoppt wurde. Frederik 
Schwab trat an und verwandelte abgezockt zum 1:1. Dies 
war dann auch das Halbzeit-Resultat. Mit dem Anpfi ff zur 
2. Halbzeit, gelang es den SVD-Jungs genauer von hinten 
heraus aufzubauen, wodurch die Gäste in der Konsequenz 
unser Passspiel weniger unterbrechen konnten. Dann die 2:1 
Führung für die Hausherren. Timo Müller traf per sehens-
werter Direkt-Abnahme – dem gegnerischen Torwart blieb 
nur das Nachsehen. Der Ball lief nun besser und der SVD 
war die dominierende Mannschaft. Fabian Klein sorgte im-
mer wieder für Durcheinander in der Defensive der Ebinger 
und erzielte in eben solch einer  Situation per Bogenlampe 
einen Treffer, der zuerst nicht nach einem Tor ausgesehen 
hatte – egal das 3. Tor des SVD an diesem Tag! Auch Julian 
Schmid wollte sich noch in die Torschützenliste eintragen. 
Dies gelang ihm durch einen seiner satten Linksschüsse – 
auch hier war der gegnerische Keeper machtlos. Den Gäs-
ten hingegen, sollte in Halbzeit 2 nur noch 1 Tor gelingen. 
Letztlich ging der 4:2 Sieg für unsere Jungs aufgrund einer 
beachtlichen und notwendigen Leistungssteigerung im 2. 
Durchgang absolut in Ordnung! 
Gut so Jungs – lasst uns an diese 2. Hälfte anknüpfen – wei-
ter so! 
Es spielten: Fabio Stutz, Timo Müller, Ellis Mustafi c, Fabian 
Klein, Robin Müller, Julian Schmid, Thilo Gauß, David Koch 
und Frederik Schwab 
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Tennisclub 
Dotternhausen

Verbandsrunde 2017 
Herren 65 – Staffelliga – 10.05.2017 
TCD – TV Tuningen:4:2 Matches, 8:5 Sätze, 68:36 Spiele 
Es spielten: Josef Reisinger, Alfons Hahn, Heinz Meinarzt, Emil 
Wager, Hugo Uttenweiler 
Im ersten Spiel der neuen Runde konnten wir erfreulicherweise 
beide Punkte einfahren. Josef Reisinger, Heinz Meinarzt und 
auch Hugo Uttenweiler gewannen ihre Spiele deutlich. Ledig-
lich Emil Wager musste sein Spiel als verloren abgeben. Somit 
führten wir bei den Einzeln 3:1 und auch mit 40:24 Spielen. 
Bei den Doppeln war es dann bei beiden Spielen sehr eng, 
und das Doppel Reisinger/ Meinarzt konnte ihr Spiel nach 
Match-Tiebreak gewinnen. Das Doppel Hahn/ Wager verlor 
nach hartem Kampf ihr Spiel, was aber den Sieg der Mann-
schaft nicht mehr gefährden konnte. Alles in allem war es ein 
sehr spannendes und hart umkämpftes Match, das aber mit 
dem TCD einen verdienten Sieger gefunden hat und die Ta-
bellenführung der Liga bedeutet. 
Emil Wager (Mannschaftsführer) 
  
Kids Cup U 12 - 12.05.2017 
TG Hartheim – TCD:6:0 Matches, 12:0 Sätze, 50:17 Spiele 
Es spielten: Laura Klein, Celine Hertrich, Cara Hofer, Jessica 
Wiedl 
Am Freitagnachmittag fand das erste Rundenspiel im Kids 
Cup U12 statt. Der Kids Cup soll den Übergang vom Kleinfeld 
zum Großfeld der Knaben und Mädchen erleichtern, es werden 
deshalb nur kürzere Sätze auf 4 gespielt und druckreduzierte 
Bälle verwendet. Beim ersten Auswärtsspiel musste sich unser 
Team, bestehend aus Laura Klein, Celine Hertrich, Cara Hofer 
und Jessica Wiedl, klar mit 0:6 gegen eine starke gegnerische 
Mannschaft aus Hartheim geschlagen geben. Trotz des deut-
lichen Endergebnisses waren viele Spiele hart umkämpft und 
wir konnten tolle Ballwechsel bejubeln. Beide Doppelpartien 
waren äußerst knapp und ein Match-Tie-Break in greifbarer 
Nähe, doch im entscheidenden Spiel hatten die Jungen und 
Mädchen aus Hartheim das glücklichere Händchen. 
Hervorzuheben war die tolle Stimmung im Team und das faire 
und nette Miteinander. 
  
Knaben – Bezirksstaffel – 12.05.2017 
TC BW Rottweil - TCD:5:1 Matches, 12:2 Sätze, 67:21 Spiele 
Es spielten: Samuel Schneider, David Schweizer, Marc Schatz, 
Marius Schrem 
Nach anfänglichem Start im Freien auf dem Tennisgelände 
Rottweil, musste die Knabenmannschaft aufgrund heftigem 
Regenschauer in die Halle wechseln. Dort machte ihnen nicht 
nur der neue Bodenbelag zu schaffen, auch ihre sehr starken 
Gegner gaben ihnen wenig Hoffnungen auf einen Triumph. 
David Schweizer beendete nach knapp zwei Stunden sein 
Einzel als einziger mit einem Sieg. Auch in den Doppeln gaben 
sie sich weiterhin willensstark und motiviert, jedoch waren die 
Gegner auch hier überlegen. 
Die Niederlage von 1:5 konnte die Stimmung nicht trüben, 
sodass die Jungs aus Dotternhausen und Rottweil nach dem 
Tennis noch Energie für ein kleines Fußballspiel hatten. 
  
Juniorinnen – Bezirksstaffel 2 – 13.05.2017 
TCD - TA TSV Frommern 2:2:4 Matches, 4:9 Sätze, 28:59 Spiele 
Es spielten: Julia Koch, Laura Eger, Alessa Eger 
  
Junioren - Kreisstaffel 1 - 13.05.2017 
TC Schörzingen – TCD:2:4 Matches, 4:9 Sätze, 43:72 Spiele 
Es spielten: Marvin Schwenk, Fabio Wager, Robin Schuster, 
Felix Thäsler, Max Thäsler, David Schweizer 
  

Herren - Kreisstaffel 2 - 14.05.2017 
TC Endingen - TCD:5:1 Matches, 10:3 Sätze 
Es spielten: Tobias Seifriz, Marvin Schwenk, Fabio Wager, 
Sebastian Seifriz 
Seit langer Zeit hat der TC Dotternhausen wieder eine Aktive 
Herren Mannschaft. Sie spielten am Sonntag in Endigen. Al-
lerdings erwischten sie keinen guten Auftakt für die Saison. 
Lediglich Marvin gewann sein Einzel, die anderen mussten 
ihre Spiele an die Gegner abgeben. Bei den Doppeln riss die 
Pechsträhne nicht ab und erneut gewann der TC Endingen 
beide Doppel. Somit endete der Erste Spieltag für unsere 
Herren mit 1:5.  
  
Herren 30 – Bezirksoberliga – 14.05.2017 
TCD – TC Boll:3:6 Matches, 8:12 Sätze, 76:82 Spiele 
Es spielten: Mike Bothe, Christian Künstle, Christof Gaisel-
mann, Steffen Schlegel, Daniel Ritter, Alexander Thomas, 
Gerd Janiszewski 
Eine eher unerwartete und zu hoch ausgefallene Niederlage 
mussten die Herren 30 hinnehmen. Der Spielstand pendelte 
während den Einzeln ständig hin und her. Es war lange nicht 
abzusehen, wer nach den ersten sechs Matches vorne liegen 
würde. Erst in den letzten beiden Einzeln zog Boll davon, da 
deren Spieler in diesen jeweils den Match-Tie-Break für sich 
entscheiden konnten. Die Doppel stellte der Gegner dann 
taktisch auf – im Dreierdoppel spielte der bärenstarke Gulde, 
der mit seinem Partner den Spielern des TCD keine Chance 
ließ. Dadurch war die Partie entschieden und die Herren 30 
des TCD blieben ohne Punkte am ersten Spieltag. Erfreulich 
war die Rückkehr von Christof, der sofort sein Einzel gewann 
und der Einsatz von Gerd, denn beide hatte eine lange Lei-
denszeit mit diversen Verletzungen hinter sich. 
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Netzwerkbüros
Dotternhausen (in der Gemeindebücherei Dotternhausen),
Hauptstraße 24, Tel. 07427/4199538 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 9.00 bis 11.00 Uhr
  Jeden Donnerstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Dormettingen (im Trauzimmer des Rathauses),
Wasenstraße 38, Tel. 07427/4199826 (Vorwahl unbedingt mitwählen)
Bürozeiten: Jeden Dienstag von 16.00 bis 18.00 Uhr

Betreute Spielgruppe Sonnenkäfer
Dormettingen jeden Montag von 8.30 bis 11.30 Uhr
  im Kindergarten Wirbelwind Dormettingen
Dotternhausen jeden Mittwoch von 8.30 bis 11.30 Uhr
  in der Schlossbergschule Dotternhausen

in der Grundschule in Dormettingen
Jeden Donnerstag von 14.00 bis 17.00 Uhr

Bitte vorherige Anmeldung bei den Einsatzleiterinnen.

Alle unsere Angebote richten sich an die Bürger aller  
3 D-Gemeinden, unabhängig vom Veranstaltungsort.

SonNe 
Erste Hilfe Kurs  
Am 28.04.2017 fand unter der Leitung von Sabrina Wirth beim 
DRK in Balingen ein Erste Hilfe Kurs statt, an dem 17 Helfe-
rinnen und Helfer unseres Netzwerks SonNe teilnahmen. In 
angenehmer, entspannter Atmosphäre wurden wichtige Maß-
nahmen bei Notfällen besprochen und auch praktisch geübt. 
Inhalte der Schulung waren unter anderem:
• Einschätzung allgemeiner Notfallsituationen
• Durchführung eines adäquaten Notrufes
• Stabile Seitenlage
• Spezifische Notfallbilder erkennen und die erforderlichen 

Maßnahmen ergreifen (Schlaganfall, Herzinfarkt, Verschlu-
cken eines Fremdkörpers)

• Durchführung der Herz-Lungen-Wiederbelebung, Einsatz 
des Defibrillators

Alle Teilnehmer empfanden den Kurs als große Bereicherung 
und wichtige Auffrischung ihrer Kenntnisse. 
  
Aktuelle Fortbildungsangebote 
Im Juli 2014 nahmen 16 Helferinnen und Helfer aus unseren 
Gemeinden an einem 3-tägigen Seminar teil und ließen sich 
zur Alltagsgestalterin oder zum Alltagsgestalter ausbilden. 
Sie bilden heute noch den Kern einer eingeschworenen und 
engagierten Gruppe, die sich unter anderem liebevoll um Se-
nioren kümmert, die unsere Sonnenstube in Dormettingen 
besuchen. Die Nachfrage nach Betreuung und Unterstützung 
im Alltag steigt ständig. 
Wir können uns gut vorstellen, dass sich wieder eine Grup-
pe findet, die sich gerne an einer Qualifizierungsmaßnahme 
beteiligen würde und können interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern folgende Veranstaltungen anbieten: 
a) Ausbildung zur Alltagsgestalterin – eine Fortbildung für 
Mitarbeiter/innen in der Nachbarschaftshilfe, von Besuchs-
diensten und für pflegende Angehörige- 
Die Fortbildung umfasst 2 Seminartage, (9:00 Uhr – 17:00 
Uhr) und ist kostenlos. 
b) Kurs: Häusliche Betreuung in der Altenhilfe 
Ältere und pflegebedürftige Menschen haben den Wunsch, 
so lange wie möglich in ihrer vertrauten Umgebung zu leben. 

Diese Kurse geben Hilfe zur Selbsthilfe. Sie richten sich an 
Familienangehörige und an Helferinnen von Nachbarschafts-
hilfen. 
Diese Qualifizierung besteht aus 3 Teilen (Der Mensch im Alter 
– Häusliche Krankenpflege – Grundlagen der Hilfe), ist sehr 
umfangreich und umfasst 18 Abende mit je 3 Unterrichtsein-
heiten. Die Teilnahme ist kostenlos, die Teilnehmer erhalten 
ein Zertifikat. 
Nähere Auskünfte erteilen Ihnen gerne unsere Einsatzlei-
terinnen Karin Rauscher und Simone Menne. 
  
Gedanken zum Ehrenamt 
Der Ulmer Hirnforscher Manfred Spitzer sagt: Anderen hel-
fen, ein ehrenamtliches Engagement für andere zum Beispiel, 
macht nicht nur glücklich, das macht sogar gesund. Der Ein-
satz für andere kann nämlich vorbeugen gegen Krankheiten 
wie Bluthochdruck, erhöhten Blutzucker oder zu hohe Blut-
fette. Sich für andere einsetzen, führt zu mehr Lebensqualität. 
Tun auch Sie etwas für Ihre Gesundheit! Wir freuen uns 
über jede Helferin und jeden Helfer! 
  
Seniorentreff in Dautmergen 
Unser nächstes Treffen zum gemütlichen Beisammensein und 
Gedankenaustausch findet am Mittwoch, den 31. Mai 2017 
ab 14.00 Uhr im Gasthaus Wiesental  
statt. Bitte den Termin vormerken. 
  
Für das SonNe-Team 
Christine Banholzer, Schriftführerin 

Fußball- und Sportverein 
Dautmergen e.V.
www.fsv-dautmergen.de, info@fsv-dautmergen.de 

25.05.17 Vatertag 
Der FSV Dautmergen möchte sich bei Euch für Eure Unter-
stützung und Mithilfe recht herzlich bedanken. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mit dieser persönlichen 
Einladung zum diesjährigen Vatertag etwas zurückgeben kön-
nen, um gemeinsam einen schönen Tag zu verbringen. 
Lebenspartner und Kinder sind selbstverständlich auch herz-
lich eingeladen. 
Abmarsch ist um10.00 Uhr am Sportheim 
Das diesjährige Ziel ist die Feuerwehrhockete in Zimmer u.d.B. 
Für Unterwegs haben wir uns wieder mal was einfallen lassen. 
Wer nicht laufen kann oder möchte, kann gerne auch mit einem 
Fahrzeug nachkommen oder auch erst zum Grillen, ca.16.00, 
am Sportheim dazu stoßen. 
Kickschuhe nicht vergessen! :-) 

Wanderverein Dautmergen

Wanderung „Rund um den Höchsten“ 
Bereits um 9.00 Uhr wird am kommenden Sonntag (21.5.) zu der 
schönen Tageswanderung „Rund um den Höchsten“ gestartet. 
So früh schon, weil eben die Anfahrt ein wenig länger als sonst 
ist und man auch genügend Zeit für Pausen und Einkehr haben 
möchte an diesem Tag. Nochmal zur rund 16 km langen Tour: 
Sie wird in Deggenhausen beginnen. Bald blickt man ins Deg-
genhausener Tal. Dann steht der einzige richtig schweißtreibende 
Anstieg an, welcher auf den „Höchsten“ führt. Oben angekom-
men wird man von der Aussichtsplattform bei einigermaßen 
gutem Wetter mit einem atemberaubenden Alpenpanorama 
für die Anstrengung mehr als belohnt. Bei klarer Sicht Alpen 
auf 240 Kilometer Länge! Nun geht es weiter durch Wäldchen 
und idyllische Obstwiesen bis zum Ort Oberhomberg. Hier hat 
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man einmal mehr herrliche Ausblicke auf die österreichischen 
und schweizer Alpenketten. Vorbei an Feldern, Viehweiden und 
durch Wälder erreicht man Azenweiler. Danach geht es auf ei-
nem Gratweg durch dichten Mischwald nach Obersiggingen 
und damit ins Deggenhausertal und schließlich wieder zum 
Ausgangspunkt. Wanderführerin wird Inga Lengsfeld sein. Bitte 
an Rucksackvesper und gutes Schuhwerk denken und auch an 
die unübliche Abfahrtszeit: 9.00 Uhr am Bürgerhaus. 
Termine: 
21.5. Tageswanderung „Rund um den Höchsten“ 
26.5. Senioren-Nachmittags-Unternehmung 
11.6. Nachmittagswanderung Horb 

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
AK Alb-Guides

Tour 23 
Im schönsten Teil des Donaudurchbruchs 
Wanderung im Donautal zwischen Beuron und Fridingen 
Die Wanderung führt mitten durch das Naturphänomen des Do-
naudurchbruchs, wo sich die junge Donau durch das von groß-
artigen Felsformationen und wunderschönen Mischwäldern ein-
gerahmte Tal schlängelt. Vom Haus der Natur in Beuron führt die 
Wanderung vorbei am Schloss Bronnen und dem Jägerhaus zum 
Stiegelesfelsen bei Fridingen. Zurück geht es über den Knopf-
macherfelsen, einen der eindrucksvollsten Aussichtspunkte im 
Naturpark Obere Donau. Unterwegs erfahren Sie Wissenswer-
tes und Interessantes über die Entstehungs- und Besiedlungs-
geschichte der Schwäbischen Alb. Geologische Ausführungen 
gewähren Einblicke in die faszinierende Flußgeschichte der Do-
nau und ihren beständigen Kampf mit dem Rhein. 
Dauer: ca. 5 Stunden 
Termin: Donnerstag, 25. Mai 2017, 10.00 Uhr 
Treffpunkt: Haus der Natur (im alten Bahnhof) in Beuron 
Alb-Guide: Sascha Losleben (Tel.: 07579/933880) 
Gebühr: 4 Euro 

Naturschutzbüro Zollernalb
Geislinger Str. 58, 72336 Balingen
Telefon 07433/273990, Fax 07433/273989
naturschutzbuero@online.de
www.naturschutzbuero-zollernalb.de

Öffnungszeiten des Naturschutzbüros:
Dienstag  09.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch 18.00 bis 19.00 Uhr
Donnerstag 09.00 bis 11.00 Uhr

Recycling-Annahme für ausgediente Handys, CDs und Fla-
schenkorken

Sonstiges Örtliches  
Dotternhausen

Selbsthilfegruppe „Sucht im Alter“ für  
Betroffene und Angehörige 
Wir treffen uns jeden 1. Montag im Monat im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen, Beginn 20.00 Uhr. 
Leitung: Manfred Brugger, Tel. (07427) 7193 

Freundeskreis für Suchtkrankenhilfe 
Wir treffen uns jeden Montag, um 20.00 Uhr im St.-Anna-Stift 
in Dotternhausen. Betroffene und Angehörige sind herzlich 
eingeladen. 
Rudi Hinz, Dormettingen, Tel. (07427) 7361 

 Was sonst noch interessiert

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Schömberg
Erste-Hilfe-Fresh-up für Pflegefachkräfte in 
Balingen.  Am Mittwoch, 31.05.2017  von 08.30 

Uhr bis 12.00 Uhr im DRK-Forum Balingen, Henry-Dunant-Str. 
1-5. Kursanmeldung unter Tel. 07433/909999 oder www.
drk-zollernalb.de. 

Herzsportgruppe Sportfreunde Isingen 2011 e.V.
In Deutschland gibt es rund 5.000 so genannte Herzsport-
gruppen ( Koronarsport ), in denen Herzpatienten mit fach-
kundiger Anleitung und unter medizinischer Kontrolle indivi-
duell abgestimmte sportliche Aktivitäten aufnehmen können. 
In den meisten Fällen sind die Herzsportgruppen an örtliche 
Sportvereine angeschlossen, die mit den behandelnden Ärz-
ten und entsprechenden Fachklinik kooperieren. 
Im Allgemeinen empfiehlt sich die Teilnahme an eine Gruppe 
im Anschluss an die Rehabilitationsmaßnahmen im Kranken-
haus. Wer später an einer Herzsportgruppe teilnehmen möch-
te, spricht am besten mit dem behandelnden Arzt. Nach einer 
eingehenden Prüfung der Belastbarkeit des Herzens erhält 
man eine ärztliche Bescheinigung, nach deren Vorlage die 
gesetzlichen Krankenkassen die Kursgebühren übernehmen. 
Die Gruppenangebote unterscheiden sich nach der beschei-
nigten Belastbarkeit der Teilnehmer und umfassenden Aktivitä-
ten wie Gymnastik, Spiele, Laufen etc. Ziel ist es, die Ausdauer 
und Muskelkraft zu verbessern sowie die Körperwahrnehmung 
für die persönlichen Belastungsgrenzen zu schulen. Auch 
geht es darum, die Angst vor körperlichen Belastungen und 
die Furcht vor einer erneuten Herzattacke beim Sport abzu-
bauen. Nicht zuletzt ermöglichen die Herzsportgruppen, die 
oft über mehrere Jahre hinweg bestehen, den Austausch mit 
anderen Herzpatienten. 
Und solch eine Herzsportgruppe gibt es ganz in der Nähe. 
Die Gruppe der Sportfreunde Isingen 2011 e.V. trainiert je-
den Freitag von 17.00 bis 18.30 Uhr in der Isinger Turnhalle 
unter fachkundiger Anleitung von Frau Gabriele Luppold und 
selbstverständlich ärztlicher Aufsicht. Auch der Spaß gehört 
bei unserer sehr rührigen Gruppe dazu, so finden unter an-
derem auch immer wieder Wanderungen und ähnliche Unter-
nehmungen statt. 
Für Auskünfte stehen Ihnen die Sportfreunde Isingen 2011 
gerne zur Verfügung. Rufen Sie einfach bei Herrn Helmut Mai-
er, Tel. 07428/2144 an oder kommen Sie einfach einmal völlig 
unverbindlich vorbei. 
SPORTFREUNDE ISINGEN 2011 e.V. 
 
Stadthalle Balingen 
Infos zu den Veranstaltungen unter: 
www.stadthalle.balingen.de 
Kartenvorverkauf für die Veranstaltungen der Stadthalle 
Balingen und der Messe Balingen: 
Rathaus Balingen, Infothek, Färberstr. 2, 72336 Balingen, 
Montag - Donnerstag: 8.00 – 18.00 Uhr, Freitag: 8.00 – 13.00 
Uhr, Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Theaterkasse am Haupteingang der Stadthalle Balingen: 
Theaterkasse geschlossen 
Karten-Tel.: 0 74 33 / 90 08 – 4 20 
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Montag – Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr, 14.00 – 17.00 Uhr, 
Freitag 10.00 – 12.00 Uhr, 
Samstag: 9.00 – 13.00 Uhr 
Bei Veranstaltungen ist die Tageskasse jeweils eine Stunde vor 
den Veranstaltungen – sowohl in der Stadthalle/Theaterkasse 
als auch in der volksbankmesse geöffnet. 
Online reservieren: www.stadthalle.balingen.de 

Hof der Stadthalle Balingen / Open-Air Theater:  
Mittwoch, 28.06.2017 – Gaisburger Marsch, Theater Lindenhof 
Donnerstag, 29.06.2017 – Schwäbisches Roulette, Hämmer-
le & Leibsle 

Messegelände Balingen: 
Sicherheitstraining für Auto- und Motorradfahrer auf dem Ver-
kehrs- und Sicherheitsgelände der Messe Balingen
• Veranstalter: ADAC WürttembergInfo und Termine: ADAC 

Stuttgart, Tel.: 07 11 / 28 00 21 29 7
• Veranstalter: Verkehrswacht Zollernalbkreis e. V.Info, Ter-

mine und Anmeldung: www.vwzak.de oder Tel.: 07433 / 
10641Donnerstag, 13.07. – Samstag, 15.07.2017: Bang Your 
Head-Festival!!!Infos: www.bang-your-head.de

 
Flohmärkte auf dem Parkplatz bei der SparkassenArena: 
20.05.2017, 24.06.2017 
Samstags, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr 
Anmeldungen beim jeweiligen Veranstalter (siehe Plakatierung 
/ Zeitungswerbung) 
Infos auch bei der Verwaltung der Stadthalle Balingen, Tel.: 
0 7433 / 90 08 0. 

Volksbankmesse: 
Mittwoch, 22.11.2017 – SWR1 Pop & Poesie in Concert 
Mittwoch, 28.02.2018 – Hansi Hinterseer & das Tiroler Echo 
Donnerstag, 19.04.2018 – Dieter Nuhr 
  
Zehntscheuer Balingen: 
Die Zehntscheuer Balingen beherbergt nicht nur das Heimat-
museum und die Friedrich-Eckenfelder-Galerie, sondern bietet 
auch Raum für abwechslungsreiche Sonderausstellungen. 
Eintrittspreise: Frei ins Heimatmuseum und Eckenfelder-Galerie 
Infos: www.balingen.de 
bis - 22. Oktober 2017 
Saurier & Co. – Abenteuer Urzeit 
Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag, Feiertage 14.00 – 17.00 Uhr 
Führung nach Vereinbarung. Infos unter: 07433/9008-410 
  
Rathausgalerie Balingen: 
bis 23. September 2017 
A.R. Penck – Arbeiten auf Papier 
Eintritt frei. 
Öffnungszeiten: Montag - Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr, Frei-
tag 9.00 – 13.00 Uhr, 
Samstag 9.00 – 13.00 Uhr 
 
Kreislandfrauenverband Zollernalb e.V. 
Fahrradtour --Schönbuch - Natur und Kultur 
Am Sonntag 28.05.2017  treffen wir uns um  10.15 Uhr auf 
dem Parkplatz beim Hornbach in Tübingen zu unserer dies-
jährigen Landfrauenfahrradtour. Alle fahrradbegeisterten Land-
frauen, gerne mit der ganzen Familie, sind herzlich eingeladen 
teilzunehmen. Wir radeln ca. 55 km durch den Schönbuch, 
der 1972 zum ersten Naturpark Baden-Württembergs erklärt 
wurde. Unterwegs ist eine Einkehr geplant. Er besteht aus ei-
nem zusammenhängenden Waldgebiet zwischen Böblingen im 
Norden und Tübingen im Süden Die Radtouren im sehr gut er-
schlossenen Schönbuch gehören zu den schönsten Touren im 
Großraum Stuttgart. Unzählige gepflegte Wege führen durch 
den traumhaften Wald mit seinen vielen Tälern und kulturellen 
Kleinoden. Infos bei Lisa Klotz Tel: 07471 617726 
  

Landfrauen fahren nach Winnenden 
Zollernalbkreis. Am Dienstag, 6. Juni, geht es bei den Landfrau-
en des Zollernalbkreises zu einer Lehrfahrt nach Winnenden, in 
den Rems-Murr Kreis. Zuerst steht eine Betriebsbesichtigung 
bei der Firma Kärcher, Hersteller von Reinigungsgeräten und 
Systemen auf dem Programm. Nach der Werksführung gibt es 
ein Mittagessen. Danach Weiterfahrt zur „Schönen Aussicht“ 
in Bürg. Als Abschluß Besuch des Weingutes Siegloch, wo 
man bei einer kleinen Weinverkostung den Tag ausklingen las-
sen kann. Kosten 55€, für Mitglieder 45€ , für Fahrt, Führung, 
Mittagessen und Weinprobe. Abfahrt um 6.30 Uhr bei Wiest 
Schürmann, Brunnenstrasse in Hechingen. 
Anmeldung unter 07476/8537 

Katholische Erwachsenenbildung  
Zollernalbkreis e.V.

Ausbildung zur GedächtnistrainerIn 
Der Informationsabend für InteressentInnen findet am Don-
nerstag, 01. Juni 2017 von 20.00–21.30 Uhr im Bildungshaus 
St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Referentin 
ist Frau Petra Schmid, Gedächtnistrainerin, Ausbildungsre-
ferentin des Bundesverbandes Gedächtnistraining e.V., aus 
Balingen. 
Kräuterwissen und Kochkunst nach Hildegard von Bingen 
– Gute-Laune-Essen für Sie und Ihn 
Der Workshop findet von Freitag, 16. Juni 2017, 18.00 Uhr 
bis Sonntag, 18. Juni 2017, 13.00 Uhr im Bildungshaus St. 
Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat 
Frau Annette Heizmann, Fastengruppenleiterin, Theologin 
und Ernährungs- und Gesundheitsberaterin, aus Hirrlingen. 
Klangschalenmeditation und Klangreisen 
Das Seminar findet am Sonntag, 18. Juni 2017 von 14.30–
18.00 Uhr (30 Minuten Pause) im Bildungshaus St. Luzen, 
Klostersteige 6, in Hechingen statt. Die Leitung hat Frau Birgit 
Wolf-Kirschenlohr, Dipl.-Biologin, Fachapothekerin für Präven-
tion und Gesundheitsförderung, Ausbildung in Klangschalen-
meditation und –massage, aus Balingen. 
„Frau Veiglhofer verpilgert sich“ – Handverlesenes einer 
Kabarettistin auf dem Jakobsweg spanisch umrahmt von 
der Konzertgitarre 
Die Veranstaltung findet am Samstag, 24. Juni 2017 um 20.00 
Uhr im Bildungshaus St. Luzen, Klostersteige 6, in Hechingen 
statt. Die Künstler sind Gabi Lodermeier, Kabarettistin, Sän-
gerin, bekannt aus Herbert und Schnipsi und Nachschlag, 
aus München und Laurenz Schoon, Dipl.-Musiklehrer, Meis-
terkursen u.a. bei   Alvaro Pierri, aus Seeshaupt. Der VVK 
hat begonnen. 
Wenn der Körper spricht, ist die Sprache Gott – Innen und 
außen existentiell gesunden 
Das Abendseminar findet am Dienstag, 27. Juni 2017, von 
18.30–21.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, Heilig Geist-Kirch-
platz 4, in Balingen statt. Die Leitung hat Frau Friedgard Blob 
Dipl.-Psychologin, Dipl.-Pädagogin, int. zert. Focusing Ausbil-
derin TFI/FN, Lehrberaterin und Gesprächstherapeutin GwG, 
aus Tübingen. 
Anmeldung und weitere Informationen unter: 
Tel.: 07433/90110-30 oder über  
E-Mail: info@keb-zak.de 

Falkenbabys geschlüpft: Kamera 
im Bildungshaus St. Luzen er-
möglicht ungewöhnliche Einbli-
cke 
Nach wochenlangem Brüten ist es 
nun soweit: Die beiden Turmfalken, 

die im Turm der St. Luzius Kirche ihr Familienheim eingerich-
tet hat, sind seit vergangenen Mittwoch stolze Eltern von 5 
Falkenbabys. Noch werden sie unter den Federn der Mutter 
schön warmgehalten und stecken nur hin und wieder neugierig 
ihr Köpfchen hervor. Richtig lebendig wird es aber, wenn Es-
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sensnachschub angefl ogen wird. Ganz gerecht wird dann den 
kleinen Falken die Happen in den Schnabel geschoben. Dank 
der engagierten Zusammenarbeit mit dem Nabu in Hechingen 
kann nun tagsüber im Bildungshaus das Familienleben dieser 
Falken mit Hilfe einer Kamera nachverfolgt werden.  Bis Mitte 
Juni wird der Bildschirm im Kreuzgang des Bildungshauses für 
Jedermann tagsüber öffentlich zugänglich sein. Gerade für Kin-
der ist es ein Erlebnis die Vögel auf diese Weise zu beobachten. 

Mehr Zeit für Dich! 
Offene Asthanga Yogastunde mit Sabine Keetmann 
Ashtanga Yoga ist eine kraftvolle Yogaform. In der Verbin-
dung von Körpertraining und Entspannung ist es möglich zu 
lernen, immer mehr im Einklang mit dem eigenen Körper zu 
leben. Die Yoga-Stunden fi nden jeden Mittwoch statt und 
können einzeln besucht werden. Voranmeldung telefonisch 
unter 0151/40702609  
Termin:  Mi. 24.05. 18.00 -19.30 Uhr oder 20.00 – 21.30 

Uhr, wöchentlich 
Referentin: Sabine Keetman, Yogalehrerin 

„Der Mensch ist nur da ganz Mensch, wo er spielt.“ 
Offener Spieleabend 
Spielen Sie gerne Brett-, Karten- oder Gesellschaftsspiele. 
Dann haben Sie sicherlich schon festgestellt, dass das alleine 
oder zu zweit nicht so gut geht. Liegen bei Ihnen auch viele 
Ihrer Lieblingsspiele die meiste Zeit ungenutzt im Schrank und 
möchten Sie daran etwas ändern? Dann kommen Sie zum Of-
fenen Spiele-Abend in St. Luzen. Dieses Angebot steht für alle 
Erwachsenen die gerne spielen und die sich entspannt und un-
gezwungen mit anderen spielenden Menschen treffen wollen.  
Termin: Mo. 29.05.2017, 19:30 - 21:30 Uhr 
Verantwortlich: Michael Binder, Cordilia und Erich Lieb 

Kontemplative Exerzitien für Eltern mit ihren Kindern 
Für alle Familien, denen Gott im Alltag zu kurz kommt.... 
Einmal fünf Tage mit der ganzen Familie in eine andere Welt 
eintauchen. Wo es nicht darum geht pünktlich in die Schule zu 
kommen oder den Haushalt in Ordnung zu halten. Einmal Zeit 
haben für sich, für den Partner, für die Familie und für Gott. 
Vormittags werden in dieser Woche die Kinder professionell 
betreut, während für die Erwachsenen eine Einführung in die 
christliche Meditation und ins kontemplative Beten angeboten 
wird. Der Nachmittag gehört dann der Familie – sei es bei ei-
ner Wanderung in der Alb oder nur entspannt im Freibad von 
Hechingen. Den Tagesabschluss bildet ein gemeinsamer Got-
tesdienst mit Stille, vielen Liedern und Bewegung. Eingeladen 
sind alle Eltern mit ihren Kindern, die Sehnsucht haben, ihren 
Weg mit Gott zu gehen und gerade im Alltag die Gegenwart 
Gottes entdecken wollen. 
Termin:  Mo. 05.06.2017 - So. 11.06.2017, Mo 15.00 Uhr 

bis So 13.00 Uhr 
Begleiter:  Gerda Hofmann, Gemeindereferentin; Georg 

Birwer, Priester; Andreas Steiner, MBSR-Lehrer 

Snacks für zwischendurch und Gerichte für Feste
Aus der Reihe: Kräuterwissen und Kochkunst nach Hildegard 
von Bingen 
„Gesund“ und „Genuss“ schließen sich nicht aus. Verbinden 
Sie mit den Gerichten nach Hildegard von Bingen geschmack-
lose Breie, bittere Blättchen und trockene Plätzchen? Kochen 
Sie was Sie und andere begeistert und essen Sie gute Lau-
ne! An diesem Wochenende lernen sie, verschiedene Bröt-
chen und Grissinis zu backen und bereiten Gerichte zu, die 
gut für Feste vorzubereiten sind. Ebenso lernen sie gesunde 
Snacks für zwischendurch und Essen zum Mittnehmen ken-
nen. Gekocht wird im Thermomix und im Backofen. Neben 
dem praktischen gemeinsamen Kochen werden ihnen grund-
legende Informationen zum Kräuterwissen und Heilkunde nach 
Hildegard von Bingen vermittelt. Alle Mahlzeiten, die nicht in 
der Gruppe hergestellt werden, bietet ihnen die Küche vom 
Bildungshaus an.  

Referentin:  Annette Heizmann, Fastengruppenleiterin, 
Theologin, Ernährungs- und Gesundheitsbe-
raterin 

Termin:  Fr. 16.06. 18:00 Uhr - So. 18.03.2017, 13:00 Uhr 
Weitere Informationen und Anmeldung für alle Veranstaltun-
gen: Klostersteige 6, 72379 Hechingen, 
Tel.: 07471 / 9341-0, e-mail: mail@luzen.de 
Internet: www.luzen.de 
Andreas Steiner, Bildungsreferent St. Luzen 

Mehr Zeit für Dich! 
Frauen begleiten Frauen – mit 
Mentoring in die deutsche Ar-
beitswelt 

Aufruf: Kontaktstelle Frau und Beruf Neckar-Alb sucht 
Teilnehmerinnen für das landesweite Mentorinnen-Pro-
gramm für Migrantinnen 
Sie wünschen sich Unterstützung bei der Orientierung 
auf dem deutschen Arbeitsmarkt bzw. benötigen Hilfe 
bei der eigenen berufl ichen Laufbahn? Oder möchten Sie 
sich gerne engagieren und unerfahrenen Frauen auf ihrem 
berufl ichen Weg begleiten? Unser Mentoring-Programm 
zielt genau auf diese Bereiche ab. Es bietet viel Raum für 
einen intensiven Austausch, Impulse und Hilfestellungen 
– von Frauen für Frauen. 
Das landesweite Mentorinnen-Programm für Migrantinnen 
wird von den Kontaktstellen Frau und Beruf Baden-Württem-
berg durchgeführt und vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Wohnungsbau gefördert. 
Die Teilnahme am Mentorinnenprogramm ist ehrenamtlich, 
eine Fahrtkostenerstattung ist möglich. Der Einstieg ist für 
den Zeitraum von Mai bis Juni dieses Jahres vorgesehen. Das 
Mentoring ist für eine Dauer von ca. einem halben Jahr geplant. 
Wer gerne am Mentorinnen-Programm als Mentorin oder 
Mentee teilnehmen möchte oder Fragen hat, kann sich ab 
sofort an die Mitarbeiterinnen der Kontaktstelle Frau und 
Beruf Neckar-Alb wenden. Frau Bauer steht Ihnen unter 
der E-Mail cbauer@vhsrt.de zur Verfügung und Frau Sai-
le können Sie unter der Tel.-Nr. 07121 336-130 erreichen.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

1 Urlaubszeit
im 
Sommer

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Amtsblatt Dotternhausen

28.01.2016, KW 04
24.03.2016, KW 12
19.05.2016, KW 20
21.07.2016, KW 29
22.09.2016, KW 38
24.11.2016, KW 47
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Rosenfeld, 20.12.2016Rudolf Deutschle WA   
J Anzeigen-Annahme                  (   07428 678
J Anzeigengestaltung                  Fax 07428 918235
Panoramastraße 63                      
72348 Rosenfeld                          

 

rudolf.deutschle@t-online.de

"BBZ Containerdienst..." 90x60 mm hoch, s/w
Rosenfeld, 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =       € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Schömberg 24x  44,40 € ./. 15% Rabatt =      € 6,66 =   € 37,74 =  €    905,76
Dormettingen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt =   € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Dotternhausen 24x 36,00 € ./. 15% Rabatt = € 5,40 =    € 30,60 =  €    734,40
Geislingen 24x 37,20 € ./. 10% Rabatt =       € 3,72  =    € 33,48 =  €    803,52 _________________

€ 4083,78
+ 19% MwSt.

Anzeige 90x60 mm, s/w

BBZ Balinger Betonzentrale GmbH & Co.KG
Herr Wörz
Industriegebiet Gehrn, Lange Straße 65
72336 Balingen
Tel. 07433 3222, Fax 07433 381476

holger.woerz@bbz-beton.de
info@bbz-beton.de, www.bbz-beton.de

VfB Stuttgart 
Aufstiegsparty 
im Café Bergblick

Am 21.5.2017 ab 15 Uhr, Live auf sky mit 
Stadionwurst, Musik und guter Laune

Ihre Café Bergblick Team

    Bewerbung und weitere Informationen: www.benevit.netAltenheim
Betreiber des Jahres 2016

Lebensqualität im Alter

Sie suchen einen tollen Job?
Wir haben ihn!

BeneVit

Betreuungskraft nach §53c 

Haus Raichberg
Pflegeheim nach dem BeneVit-Hausgemeinschaftskonzept

m/w

Heinrich-Heine-Straße 7, 72461 Albstadt-Onstmettingen
Tel. 07432/9811-0 - raichberg@benevit.net

ex. Pflegefachkraft 

Hausmeister

Ergotherapeut 

PFLEGE

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Ihr Mitteilungsblatt
Die aktuelle Informationsquelle!


